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179 Sitzung Montag 1 Dezember
Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg

Delbrück Wahnſchaffe
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 15 Min

Der Schriftführer verlieſt folgendes Telegramm des Ge
meinderats von Zabern das beim Reichstag eingegangeniſt Geſtern abend ſind ungefähr 30 ruhige Bürger von Mili
tärperſonen ohne Grund gewaltſam feſtgenommen worden Hört
hört bei den Elſäſſern und Soz Alle mit Ausnahme eines
Landgerichtsrats ſind trotz Einſpruch der Zivilbehörden in einem
Keller die Nacht über eingeſperrt gehalten worden Lebhaftes
Hört hört und große Unruhe links Der Gemeinderat von Za
bern hat in beſonderer Sitzung ſeiner Entrüſtung Ausdruck gege
ben Lebh Bravo links und bei den Elſäſſern wegen dieſes pro
vokatoriſchen Vorgehens Der Gemeinderat bittet dringend Maß
regeln zu ergreifen um der Bürgerſchaft den ihr gebührenden
Schutz angedeihen zu laſſen Lebhafter Beifall im Zentr und
links

Präſident Dr Kaempf
Jch habe dem Herrn Reichskanzler von dem Inhalt der De

peſche Kenntnis gegeben Eine Abſchrift der Depeſche wird jedem
Mitglied des Hauſes zugehen

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpella
tion der Elſäſſer über die Vorgänge in Zabern
Sie lautet

Was gedenkt der Reichskanzler zu tun um die elſaß loth
ringiſchen Soldaten und die Bevölkerung Elſaß Lothringens
vor Beleidigungen zu ſchützen wie ſie ſich ein Offizier des Jn
fanterie Regiments Nr 99 ihnen gegenüber hat zuſchulden
kommen laſſen Hält der Reichskanzler die Strafe die über
dieſen Offizier verhängt worden iſt für eine Sühne die geeig
net iſt der Wiederholung ſolcher Fälle vorzubeugen

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Jch bin bereit die Jnterpellation zu beantworten Sie betrifft

denſelben Gegenſtand wie die Jnterpellation der Foriſchrittlichen
Volkspartei von der bisler zu erwarten war daß ſie nach Be
endigung der erſten Etatsleſung behandelt werden würde Zuruf
der Soz Wir haben auch interpelliert Inzwiſchen haben ſich in
Zabern Vorgänge ereignet von ſo bedauerlicher Art daß ich ſelbſt
den größten Wert darauf lege baldmöglichſt dem Reichstag und
dem Lande darüber Auskunft zu geben Bravol und jeden
Zweifel zu beſeitigen daß die Autorität der Geſetze ebenſo ge
ſchützt wird wie die öffentliche Ordnung und die Autorität der
öffentlichen Gewalt Jch werde deshalb ſobald mir das Ergebnis
der ſofort eingeleiteten Unterſuchung vorliegt Jhren Herrn
Präſidenten bitten die eventuell bereits begonnene erſte Etats
leſung zu unterbrechen und die Jnterpellation ſofort auf die Ta
gesordnung zu ſetzen Jch hoffe daß das Mittwoch möglich ſein
wird

Das Handelsproviſorium mit England

Die zur erſten Beratung ſtehende Vorlage will das Pro
viſorium das am 31 Dezember d J abläuft um zwei Jahre ver
längern

Abg Hoeſch Konſ
erklärt ſich gegen das Proviſorium Selbſt ein Zollkrieg würde für
uns vorteilhafter ſein

Staatsſekretär Dr Delbrück
Der Vorredner hat in einer wohl begreiflichen Zurückhaltung

ſich nicht über die Frage geäußert was denn geſchehen ſoll wenn
das Proviſorium erſt am 1 Januar abgelaufen und nicht erneuert
iſt Dieſe Frage muß doch aber in erſter Linie gelöſt ſein Jn
den wirtſchaftlichen Verhältniſſen zu England iſt ſeit 1911 als da
mals das Proviſorium verlängert wurde keine ſo erhebliche Aende
rung eingetreten daß man die Gründe die damals für die Verlängerung ſprachen nicht auch jetzt gelten laſſen ſoll Schon im
Jahre 1901 iſt die Haltung der damaligen Regierung die auch
heute noch die gleiche geblieben iſt entgegen einem Antrag
Reventlow von der Reichstagsmehrheit gebilligt worden Es iſt
bekannt daß infolge der wachſenden imperialiſtiſchen
Tendenz im britiſchen Reich die Kolonien das Mutter
land günſtiger behandeln als andere Länder Wenn wir unſerer
ſeits Kanada Konzeſſionen machen ſo nützt das unſeren geſamten
Handelsbeziehungen zum britiſchen Reiche Der Erfolg beweiſt
aß unſere Politik Kanada gegenüber richtig iſt Sie iſt unſeren

Handelsbeziehungen förderlicher als wenn wir den Zollkrieg auf
ewige Zeiten führen würden

Abg Molkenbuhr Soz
Wir nehmen die Vorlage ſelbſtverſtändlich an Wenn Cham

derlain noch am Ruder wäre dann wären die Konſervativen ihm
eine willkommene Hilfstruppe Die Agxarier wünſchen daß wir
wit der ganzen Welt im Zolkkrieg leben Das füllt

re Taſchen Unangenehm iſt es daß wir von einem Proviſorium
zum anderen kommen Wir wollen endlich ein Definitivum haben

Abg Herold Zentr
e Das neue Proviſorium hätte in der vorgeſchlagenen Faſſung
wyrd St ohne Debatte angenommen werden können wie das
höchſt Sehr richtig im Zentr Es iſt aber für unſere Induſtrie
d bedeutungsvoll daß ſie Handelsverträge erhält die ſo lange
r möglich laufen Handelsbeziehungen laſſen ſich ſchnell ab

d echen aber nachher nur recht langſam wieder erneuern Möge

bungen a gerrrig r für r norbereitet haben wenn wir endlich einmal das Definiiwum bekommen 0 einn s f
Abg Dr Paaſche Natl

4 Wir hatten geglaubt daß das Proviſorium wie in früheren
ahren ohne Debatte angenommen werden würde Jedenfalls
nnen uns die Zahlen unſeres lngl unſeres Handels mit Stolz erfüllen Diedies u der ſehen es natürlich nicht gern weil es ein Zeichen für

eberlegenheit der deutſchen Ware iſt Dieſe
u u u a in folgenden Zahlen Wir führen nach England

prü er 266 Millionen Textilwaren aus in das Land das ur
nglich gerade in dieſer Induſtrie unſer Muſter war Ebenſo
217 Pill Max EiEiſen und Sta während uns England

in dieſer Produktion um mehr als das Doppelte überlegen war
255 Millionen kommen auf die Erzeugniſſe der und Land
wirtſchaft Alles ein erfreuliches Zeichen der Ueberlegenheit un
c Ware Es iſt ſchließlich den Engländern nicht zu verdenken

aß ſie das mit Un behagen anſehen Aehnliche Verhältniſſe
liegen auch für unſere Ausfuhr nach den engliſchen Kolonien vor

Abg Dr Pachnicke Vp
Mit dem Proviſorium ſoll das Beſtehende nur aufrecht

erhalten werden Dazu bedarf es nicht vieler Reden Aber die
Konſervativen wollten es anders Das war ein Auftakt zur
Diskuſſion über die neuen Handelsverträge
Unſere Stellung ſoll England gegenüber geſchwächt ſein Das
iſt weder in politiſcher noch in wirtſchaftlicher Beziehung richtig
Unf re politiſchen Beziehungen zu England
haben ſich gebeſſert Das iſt ein beachtenswerter Erfolg unſerer
auswärtigen Politik die ſonſt an Erfolgen nicht zu reich iſt Die
Konſervativen möchten am liebſten die Vorlage ablehnen Sie
würden damit eine große Verantwortung auf ſich laden Herr
Delbrück hat mit der Höflichkeit die ihn ziert es vermieden auf
die Folgen dieſer Ablehnung hinzuweiſen Dieſe Höflichkeit ent
ſpricht aber nicht der Sachlage Denn wenn das Proviſorium fällt
dann iſt der Zollkrieg unausbleibbar Das iſt kon
ſervative Handelspolitik Jm Jntereſſe des ganzen deutſchen Wirt
ſchaftslebens einſchließlich der Landwirtſchaft liegt eine möglichſt
ruhige Entwicklung dieſer Dinge Die Regierung darf ſich bei
der Vorbereitung neuer Handelsverträge durch
die Konſervativen nicht beeinfluſſen laſſen Wir wehren die kon
ſervativen Angriffe entſchieden ab Beifall links

Abg Hoeſch Konſ
Man macht uns Vorwürfe daß wir dieſe Ausſprache ent

feſſelt haben Aber wir haben die Pflicht am 1 Dezember darauf
hinzuweiſen daß es nicht ſo endlos weiter gehen kann Erſt am
1 Dezember dürfen wir darüber entſcheiden was am 1 Januar
geſchehen ſoll Warum gibt uns die Regierung nicht eine längere
Friſt Wir hegen keine großagrariſchen Wünſche
jede Handelspolitik aufzuheben und unſere deutſchen Landwirte
mit einer unüberſteigbaren Schutzzollmauer zu umgeben Aber
wir müſſen berückſichtigen daß wir mit dem Anwachſen der Aus
fuhr Canada gegenüber eine gute Waffe in der Hand haben um
beſſere Handelsverträge zu erzielen Sehr richtigl rechts Wenn
aber tatſächlich von unſeren einmal beſtehenden Rechten gegen
über dem Auslande Stück um Stück abfällt dann kann man un
ſere Lage doch wirklich nicht als geſichert bezeichnen Wir ſollen
unſere Vorteile ausnutzen Handelsverträge von Eng
lands Gunaden wünſchen wir nicht Beifall rechts

Abg Bernſtein Soz
Was ſoll denn werden wenn wir dieſes Proviſorium ab

lehnen Abg Graf Weſtarp Konſ Sie lehnen ja den Etat
ab was ſollte dann werden Große Heiterkeit Hier handelt es
ſich doch um einen Handelsvertrag mit einem Weltreich über den
zu entſcheiden nicht in unſerer einſeitigen Macht liegt Sie wiſſen
gar nicht was aus unſerer Jnduſtrie aus unſerer ganzen Volks
wirtſchaft werden ſoll wenn wir das Abkommen mit Großbritannien
kündigen aber trotzdem wollen Sie zur Rechten es tun Eine
ſolche ſchöne Poſe machen wir nicht mit

Die Vorlage wird in erſter und zweiter Leſung
angenommen

Das Wiederaufnahmeverfahren in Diſziplinarſachen

Der Geſetzentwurf über die Wiederaufnahme eines Diſzipli
narverfahrens ſteht zur erſte n Beratung Die Wiederaufnahme
war bisher dem deutſchen Diſziplinarrecht unbekannt Jetzt ſoll
ſie in das Reichsbeamtengeſetz von 1873 eingefügt werden Sie
kann ſowohl zugunſten des Verurteilten wie auch zuungunſten
eines Beamten erfolgen Vorausſetzung iſt aber daß entweder
auf Entfernung aus dem Amte erkannt war oder daß die Dienſt
entlaſſung zu erwarten iſt Die Bedingungen der Wiederauf
nahme ſind einmal die gleichen wie im Strafprozeß es kommt
aber noch hinzu der Fall daß ein ſtrafrechtliches oder zivilrecht
liches Urteil auf das ſich die Entſcheidung geſtützt hatte durch
ein anderes rechtskräftiges Urteil aufgehoben iſt und ferner die
wichtige Beſtimmung daß auch neue Tatſachen oder Beweis
mittel die Wiederaufnahme herbeiführen wenn ſie allein oder in
Verbindung mit den früheren Beweiſen dartun daß kein begrün
deter Verdacht mehr vorliegt Die Schadlos haltung eines
im Wiederaufnahmeverfahren freigeſprochenen Beamten der im
urſprünglichen Verfahren zur Dienſtentlaſſung verurteilt war ſoll
ſo erfolgen daß er für die Zeit von ſeiner Dienſtentlaſſung bis
zur Wiederanſtellung ein Wartegeld von Dreivierteln ſeines ePten Gehalts bekommt ohne Rückſicht
darauf welche Einnahmen er inzwiſchen durch anderweitige Be
ſchäftigung erzielt hat

Staatsſekretär Dr Delbrück
Die Vorlage bedeutet die Erfüllung einer Zuſage die demReichstag bei Beratung des Kolonialbeamfengeſetet gemacht worden

iſt Allerdings het die Fertigſtellung länger gedauert als man
urſprünglich angenommen hat da ſich doch nicht unerhebliche Schwie
rigkeiten ergeben haben Eine nennenswerte Belaſtung der Diſgi
plinarbehörden iſt von der Zulaſſung der Wiederaufnahme nicht
zu befürchten da die Zahl der Diſgziplinarverfahren überhaupt
ziemlich gering iſt Sie beträgt im Durchſchnitt nicht mehr als

220 im Jahre Die Vorlage ſchließt ſich in ihren zwei erſten Ab
ſchnitten an die Beſtimmungen der Strafprozeßordnung an ſie
konnte aber doch etwas weiter gefaßt werden weil das Beamten
recht nicht ſo eng umgrenzt iſt wie das Allgemeine Strafrecht

Für die Frage wie die durch ein Diſgiplinarverfahren zu Un
recht beſtraften Beamten zu entſchädigen ſeien bieten ſich zwei
Wege Schadloshaltung durch eine n Geldſumme oder
Wiedereinſetzung in die frühere Stellung ir haben den zweiten

Weg gewählt weil der erſte die Beamkenehre die durch die Di
ſsiplinarſtrafe geſchädigt worden iſt nicht wieder herzuſtellen
vermag In der Regel wird der von ung eingeſchlagene Weg aber
nicht bloß in moraliſcher ſondern auch in makerieller Hinſicht vor
teilhafter ſein als der erſte weil der Beamte nicht genötigt iſt
ſich den Verdienſt anrechnen z laſſen den er in der Zwiſchenzeit
gehabt hat oder hätte haben können Außerdem erſpart die Wie
dereinſetzung in die frühere Stellung die meiſt langwierigen und
recht unangenehmen Verhandlungen über die Höhe der zu gewäh
renden Entſchädigung Die Regierungen hoffen deshald daß ſie

annehmendie Vorlage in der Faſſung des Entwurfs
eifall

Abg Dr Landsberg Soz
Dem Grundgedanken der Vorlage wird ſelbſtverſtändlich all

ſeitig zugeſtimmt werden zumal ſie einen alten Wunſch des
Reichstages erfüllt Die geheimen Perſonalakten der
Beamten ſollten abgeſchafft werden Auch ſteht nichts im Reichs
beamtengeſetz daß die Beamten zu einer beſtimmten Geſinnung
verpflichtet ſind Die Diſziplinarkammer follte aus Wahlen der
Beamten hervorgehen Das Wiederaufnahmeverfahren iſt einzu
führen auch bei Verurteilungen zu Geldſtrafen und Verweis Der
Staat hat ſelbſt ein Intereſſe daran daß keiner ſeiner Bürger
zu Unrecht verurteilt wird Die Strafprozeßordnung iſt hier tein
gutes Vorbild Die furchtbare Juſtiztragödie des
Eſſener Meineidsprozeſſes braucht ſich nicht zu wiederholen Der
diſziplinierte Beamte deſſen Verurteilung ſpäter wieder aufge
hoben wird müßte nachträglich für die ganze Zeit die vollen Be
züge nachgezahlt erhalten Wir ſchlagen eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern vor

Abg Bolz Zentr
Die Vorlage bringt zu wenig Zahlreiche Wünſche ſind nicht

berückſichtigt worden Die Garantien der Kolonialbeamten haben
die r nicht Die Poſt und Eiſenbahnbeamten ſind
von einem ganzen Wall von Dienſtvorſchriften
umgeben an denen der normale Beamte einmal anſtoßen muß
Die Art und Weiſe der Entſchädigung fordert Widerſpruch her
aus Das gilt auch für Strafverſetzungen und namentlich Dienſt
entlaſſung Strittig iſt namentlich die Stellung der Reichstags
beamten Hat der Präſident die Diſziplinargewalt oder der
Staatsſekretär des Jnnern Und iſt gegen die Entſcheidung des

1Erſteren Berufung möglich

Abg Dr Thoma Natl
Der Schwerpunkt der Vorlage liegt in dem erſten Artikel der

mit dem beſtehenden Rechtszuſtand in einem ganzen Komplex bon
Beſtimmungen aufräumen will Sie will in das Beamten
diſziplinarverfabren ein oder eigentlich zwei Rechtsmittel neu ein
führen nämlich die Wiederaufnahme und innerhalb der Wieder
aufnahme das weitere Rechtsmittel der Beſchwerde Wir haben
aber im einzelnen eine ganze Menge Bedenken Die
Zuläſſigkeit der Wiederaufnahme iſt zu ſehr beſchränkt Die Ent
ſchädigung iſt vollſtändig ungenügend Der Beamte muß ein Recht auf volle Rehabilitierung erhalten Er hat
ſo viel Nachteile bei einer Diſziplinierung zu überſtehen daß die
volle Freiſprechung nicht genügt ſondern nur eine volle Ent
ſchädigung ſelbſt wenn das Reich dadurch belaſtet wird Wir
bringen dem Entwurf Sympathien entgegen in der Erwartun
daß er dem unhaltbaren bisherigen Rechtszuſtande ein Ende m
Bisher war der Beamte eigentlich nur auf die Gnade der
vorgeſetzten Behörde angewieſen

Abg Lieſching Vp
Um zu den Vorſchlägen zu kommen die die Regierung hie

macht hätte es wirklich nicht ſo viel Zeit gebraucht Der Reichs
tag hat wiederholt verlangt daß den Beamten eine gewiſſe
Kontrolle über die Perſonglakten zugeſtanden wird Das geſetz
liche Koalitionsrecht der Beamten wird ſich leider kaum in das
Geſetz hineinbringen lafſen trotzdem die Regelung e iſt
Wenn wir alle Wünſche in das Geſetz hineinarbeiten wollten
ſo würden wir es ad calendas graecas verſchieben

Abg v Veit Konſ
Wir freuen uns über die Vorlage im Jntereſſe der Beamten

Eine Entſchädigung für ungerecht Verurteilte hat den vollen Bei
fall meiner Freunde Die Vorlage bringt in dieſer Beziehung
eine glückliche Löſung Sie könnte vielleicht zu einem organiſchen
Reichsbeamtengeſetz ausgearbeitet werden denn die Aufrecht
erhaltung der Diſziplin iſt die fundamentale Grundlage des
ganzen Staatsbaues Hoffentlich wird die Vorlage unter Beibe
haltung ihrer weſentlichen Beſtimmungen Geſetz

Abg Dr Liebknecht Soz
Die Beſtimmung muß beſeitigt werden daß für die Wieder

aufnahme neue Tatſachen oder Beweismittel beſtimmend ſind die
dartun daß kein begründeter Verdacht mehr voriie Das
führt zu weit

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion

Pelilionen

Eine Petition des früheren Gerbereibeſitzers Brehm in
Pößneck Thüringen bittet um Rechtsſchutz Brehm war auf
Grund eines Jndigzienbeweiſes wegen vorſätzlicher Brand
ſtiftung Verſicherungsbetrug und Urkundenfälſchung zu fünf
Jahren zwei Monaten Zuchthaus verurteilt worden Jm
Wiederaufnahmeverfahren wurde er von der Anklage
auf Brandſtiftung und Verficherungsbetrug freige
ſprochen nicht aber von der Urkundenfälſchung Für die879 Tage Zuchthaus wurden ihm nun nur 2260 t Enitſchä

dig ung zuerkannt die zum Teil auf Gerichtskoſten aufgerechnet
zum Teil gepfändet wurden Brehm verſuchte vergebens eine
höhere Entſchädigung zu erlangen Die Reichstagskommiſſion war
der Anſicht daß geſetzlich der Wiederholung ähnlicher Fälle vorge
beugt werden müſſe Sie empfiehlt daher die Petition als Ma
terial für die Neubearbeitung einſchlägiger Geſetze

Die Sozialdemokraten beantragen Berückſichtigung

Abg v Graeve Konſ
Wenn es irgend möglich wäre dem Manne zu ſeinem Rechte

zu helfen ſo würden wir es gern tun Wir hoffen daß die Re
gierung die Wünſche der Kommiſſion beachten wird Der ſogzial
demokratiſche Antrag hat praktiſch keine Bedeutung

Abg Dr Neumann Hofer Vp
Dem Manne muß geholfen werden Wenn der Relkchstangzrer

den guten Willen hat dann wird ſich ein Weg finden um das ge
ſchehene Unrecht zu mildern

Die Petition wird zur Berück ſichtigung äüberwieſen
Dienstag 2 Uhr pünktlich Kurze Anfragen Jnkerpellatien

Arnſtadt Konſ über die Krankenverſicherung Abſtimmungen
über die Wahlprüfungen Erſte Leſung des Etat

Schluß 6 Uhr



Die Folgen von Zabern
Konſervative Blätter bekommen es fertig zu erklären

eher wird ganz Zabern vom Bürger
meiſterbis zum letzten Zeitungsjungen
nach Moabit verſetzt als nur ein einziger un
beſcholtener Musketier des Regiments in eine andere
Garniſon

Der Artikel der die Geſchmackloſigkeit beſitzt bei dieſem
Anlaß zu ſchreiben

Des Kaiſers Rock iſt in deutſchen Landen doch nicht
vogelfrei

haut arg daneben da in den Erörterungen der ernſten Preſſe
ſich keine antimilitäriſchen Tendenzen ſondern nur das Be
ſtreben zeigt den Bürger vor Willkür zu ſchützen Die anti
ſemitiſchen Mätzchen des konſervativen Leitartiklers zeigen
nebenbei das tiefe Niveau ſeines ſittlichen Empfindens
Nicht gegen den unbeſcholtenen Musketier richtet ſich die
Bewegung die durch die ganze deutſche Preſſe geht ſondern
gegen Uebergriffe der Militärbehörden die die Zivilbehörden
ſelbſt für ungeſetzlich erklären Soll denn des Kaiſers Rock
jeden Uebergriff jede Ungeſetzlichkeit decken

Strafverſetzungen
Die Stuttgarter Süddeutſche Zeitung will von ganz

beſonderer Seite bereits wiſſen daß der durch die Zaberner
Unruhen entſtandene Konflikt zwiſchen den Zivil und Mili
tärbehörden in den Reichslanden zu einem umfaſſenden
Perſonenwechſel in den nächſten Monaten führen
wird Das Jnfanterieregiment Nr 99 ſoll von Zabern ver

Oberſt v Reuter den Abſchied erhalten
und Leutnant v Forſt ner bereits in den nächſten Tagen

Als Nach
folger des Statthalters Grafen Wedel wird an erſter Stelle
der Kommandierende General des 14 Armeekorps Freiherr

ſetzt werden

in eine altdeutſche Garniſon verſetzt werden

von Hoiningen genannt Huenc genannt Staatsſekretär
Freiherr Zorn von Bulach ſoll durch einen jüngeren ſüd
deutſchen Miniſter erſetzt werden Dem Kommandierenden
General des 15 Armeekorps von Deimling foll die Füh
rung eines anderen nicht im Reichslande liegenden Armee
korps übertragen werden Die hauptſächlichſten Perſonalver
änderungen aber ſollen ſo ſügt das Blatt ſehr abgeſchwächt
hinzu nicht ſofort ſondern erſt in den nächſten Monaten
erfolgen

Der Eindruck in London

Die Zaberner Affäre erregt ſowohl beim engliſchen
Publikum wie in der Londoner Preſſe große Aufmerkſamkeit
und tiefſtes Erſtaunen Die Motgenblätter bringen ſpalten
lange Berichte unter der Ueberſchrift Der tollgewordene
Militarismus Lächerliches Vorgehen der Militärbehörde
und dergl mehr Der Daily Expreß ſchreibt Die ganze
Affäre war von Anfang an albern und es wäre nur natür

lich wenn man darüber lachte als über einen neuen Beweis
der Defekte in der ſchablonenmäßigen Armeemaſchinerie Aber
man muß ſich daran erinnern daß die Ereigniſſe im Elſaß
ein gefährliches Echo in dem zu neuem Selbſtver
trauen erwachten Frankreich finden können und wir

hoffen ernſthaft daß keine weitere Erbitterung entfacht werde
Auch der ſonſt deutſchfreundliche Daily Graphic entrüſtet
ſich und bezeichnet das Vorgehen der Militärbehörde als
typiſch für die preußiſche innere Politik Der Preuße kennt
nur eine Art von Eroberung die der Gewalt ſo ſagt
das Blatt und nur eine Form der Aſſimilierung und das
iſt 3wang

Deutſches Reich
Ein ſeltenes Jubiläum Aus Berlin 30 November

wird dem L berichtet Einer der liebenswürdigſten
Vertreter des nationalliberalen Schrifttums Heinrich
St ein bauer begeht heute ein in der Journaliſtik im all
meinen leider ſeltenes Jubiläum er ſteht nunmehr ſeit 25
Jahren im Dienſte der Kölniſchen Zeitung deren inner
politiſche Berliner Redaktion er zurzeit leitet Was dieſer
Tage in einem Nachruf an ſeinem jüngſt verſtorbenen enge
ren Kollegen Alfred v Huhn geſagt wurde das gilt auch
von ihm auch Heinrich Steinbauer gehört nicht gerade zu
den Publiziſten deren Namen in der Oeffentlichkeit am
meiſten genannt werden Seinem ſchlichten allem äußeren
Schein abgekehrten Weſen hat es zeitlebens widerſtanden
ſich geräuſchvoll auf den Markt zu drängen ſich irgendwie

t en Dafür darf er die n e für ſich beanſpruchen daß die Wiſſenden und ihre Zahl iſt in poli
tiſchen Kreiſen in Regiekung Parlament und
z erfreulich groß die Artikel die er über innerpolitiſche

rageß von Berlin aus für ſein Blatt ſchrieb wie ſeltene
erleſene Koſt genoſſen haben Was Steinbauers ſchrift
ſtelleriſche Art auszeichnet iſt ihre Veſchaulichkeit die milde
Abgeklärtheit die ſich über die Dinge nie entrüſtete die
immer nur und vor allem ſie zu begreifen ſtrebte in welchem
Streben Steinbauer durch eine nicht alltägliche umfaſſende
Bildung und ein ſtill verſonnene in tiefſtem Grunde heitere
Gemütsart unterſtützt wurde Dieſe Gedanken ſind auch in
einer Adreſſe zum Ausdruck gekommen die ihm von den Ver
tretern der nationalliberalen großen Provinzpreſſe heute
überreicht worden iſt Verlag und Redaktion der Köln
Zeitung gaben dem Jubilar abends im Hotel Eſplanadeein ne

Deutſchland und San Francisco Die Fraktionen des
Reichstages haben zur Frage der Weltausſtellung in San
Francisco Stellung genommen Die Volkspartei die Natio
nalliberalen die Sozialdemokraten und das Zentrum ſind
Freunde der Beteiligung und werden binnen kurzem mit
einem Jnitiativantrag zwei Millionen Mark für die offi
zielle Veteiligung des Reiches verlangen

Parteinachrichten
Des Mißbrauchs ſeines Mandals zugunſten einer Verſiche

rungsgeſellſchaft iſt wie bereits erwähnt der Zentrumsabg
Euler beſchuldigt worden Die Leitung der rheiniſchen Zentrums
partei hat das Wahlkamitee des Kreiſes Saarburg Merzig Saar
r den Abg Euler im Landtag vertritt beauftragt ſich mit

Anſchuldigungen

reſſe immer

zu befaſſen Jetzt berichtet die Saarpoſt

c

ſchluß gekommen ſei die Entſchei
fraktion zu überlaſſen

die Zwangsſchlachtu
Klauenſeu

Reichstagswahl Lehrer Theißig ſprach
wurde lebhafte Klage geführt über die M
Vieh auf

im Stich
hätte ſich niemand um ſie geklimmert
Landwirten die Augen aufgehen und ſie aus dem Bunde aus
treten Es wurde eine Eingobe an die Behörden beſchloſſen mit
der Bitte ſofort die überflüſſigen Maſſenſchlochtungen einzu
ſtellen die den Ruin Exiſtenzen beſonders aus der
kleinen und mittleren Landwirtſchaft herbeiführen würden

Halle und Umgebung
Halle 2 Dezember

Stadtverordneten Sitzung
Halle 1 Dezember

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr Lembſer
Juſtizrat Föhring Kaufmann Probſt und Eiſenbahn
oberſekretär Borchert

Eingeleitet wird die Sitzung durch die Einführung des
neugewählten unbeſeldeten Stadtrats Herrn Bergrat Sie
men s Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive weiſt in ſeiner
kurzen Einweiſungsrede auf die Tatſachen hin daß Herr
Siemens ſeit longem in ſeiner Eigenſchaft als Stadtverord
neter in der ſtädtiſchen Verwaltung tötig iſt Herr Stadtver
ordnetenvorſteher Lembſer betont daß die Wohl einſtimmig
erfolgt iſt was ein Beweis großen Vertravens bedeutet Herr
Stadtrat Siemens dankt und verſichert allzeit ſich bemühen
zu woſſen das Vertrauen zu rechtfertigen

Punkt 2 betrifft die Verſtärkung der Kämmereideputation
um drei Mitglieder Herr Stv Borchert führt aus Der
Magfſſtrat beontrage zu beſchließen daß die zurzeit aus ſechs
Mitgliedern zwei vom Magiſtrat und vier von der Stadt
verordnetenverſammlung beſtehende Kämmereideputation
um drei Mitolieder vermehrt und derart zuſammenagefetzt
wird daß drei Mitglieder dem Magiſtrat anzugebören haben
die ſechs anderen dagegen von der Stadtverordnetenverſamm
lung aus ihrer Mitte oder gus ſtimmföhigen Büroern zu
wählen ſind Dem Moaiſtrat ſteht als Beraterin in Finonz
angelegenheiten die Kämmereideyutation zur Seite Sie
beſtand anfangs nur aus vier Mitgliedern dem Finanz
Dezernenten und drei Mitaliedern der Stadtverordneten
verſammlung Jhre Zahl iſt aber durch Gemeindebeſchluß
vom 14 April 1890 um zwei vermehrt worden indem die
Deputation durch den Oberbürgermeiſter und einen vierten
Stadtverordneten verſtärkt wurde Trotz dieſer Vermehrung
hat ſich in neuerer Zeit die Zahl als ungenügend erwieſen
Denn abgeſehen davon daß an Stelle des im Deputations
Verzeichnis als Mitglied aufgeführten ehemaligen Stadtnver
ordneten Höſchele eine Erſatzwahl bisher nicht ſtattgefunden
hat ſind zwei Mitglieder bei einem der wichtigſten Bera
tungsgegenſtände der Begebung von ſtädtiſchen Anleihen an
einer Mitwirkung meiſt dadurch verhindert daß die von ihnen
vertretenen Bankhäuſer ebenfolls Offerten auf die Anleihe
abgegeben haben So iſt es beiſpielsweiſe gekommen daß in
der letzten Devutationsſitzung die Frage der Begebung der
neuen 7 Millionen Anleihe nur von drei Mitoliedern den
beiden Bürgermeiſtern und einem Stadtverordneten vor
beraten werden konnte Eine Wiederholung dieſes Zuſtandes
iſt um ſo weniger wünſchenswert als bereits in nächſter Zeit
ſich die Deputation mit einigen wichtigen Fragen ſo der
Einrichtung eines Stadtſchuldbuchs zu beſchäf
tigen haben wird bei deren Erörterung zwar die Mitwirkung
der derzeitigen Mitolieder und namentlich der beſonders
ſachverſtändigen Bankvertreter von hoher Bedeutung ſein
wird zugleich aber doch auch der Rat weiterer Kreiſe ein
zuholen ſein dürfte Es erſcheint daher eine weitere Ver
mehrung der Mitagliederzahl der Kämmereideputation drin
gend geboten und wird vorgeſchlagen ſie auf neun zu nor
mieren mit der Mokgabe doß drei vom Moaoſſtrat und ſechs
von der Stadtverordnetenverſammlung zu beſtimmen ſind

Die Verſamm ung ſtimmt zu und wößſt die Herren
Rentier nahe Vergrat FKabian und Kaufmann Froſt

3 Der Maoiſtrat beantragt die alliährliche Neuwahl
des künſtleriſchen Beirgta der Ranpolizeibebörde vorzunehmen
Zurzef gehören dem künſtleriſchen Reirate an die Herren
Banmefſter Gfefe GStedékaurat Toſt Regferungshaumeiſter
a D Knoch agkad Biſdbauer Reiling und Banmeiſter
Wolff Pom Bauausſchuß wird für Herrn Knoch Herr
Julius Kalſmener im übrigen Wiederwahl vorgeſchlagen
Ref Herr Stv Boecke

Herr Stv Pfautſch hält es für praktiſch wenn
in den künſtleriſchen Veirat

ein Kaufmann gewählt wird Er ſchlägt Herrn Julius
Ritter Firma C F Ritter vor

Herr Sty Boecke wendet ſich gegen den Vorſchlag Jn
den künſtſeriſchen Veirat gehören als Sachverſtändige Künſtler
und nicht Kaufleute

Herr Stv Hüllemann hält dieſe Einwendung für
unberechtigt Es ſei ſehr zu begrüßen wenn neben den
rn in ein Praktiker ſitzt der die Bedürfniſſe der Reklame

unt
Herr Stadthaurgt Joſt Jch verſtehe es weshalh die

Kaufmannſchaft den Wunſch hat einen Kaufmonn im künſt
leriſchen Beirnt zu haben Es handelt ſich aber doch nicht
darum zu prüfen ob die Schilder eine wirkſame Reklame
Fnd ſondern ob ſie vom künſtleriſchen Standpunkt gus beſtehen
fünnen d h ob die an Fſch ſehr berechtigte Reklame keine
Schädigung dor Schönheit des Stödtehildes bringt Ach kann
ſihrioens verſſchern daß die Rückſichten auf die Bedürfniſſe
des Kaufmanns bei den in Frage kommenden Maßnahmen
weit vorherrſchen vor den Münſchen des Künſtlers

Herr Oberhürgermeiſter Dr Ripe Die Mahl hat zu
geſchehen nach dem S H des Ortsſtgtuts Der künſtleriſche
Beirat hat nach dem Ortsſtatyt aus fünf Sachverſtändigen
zu beſtehen Es ſteht nun nichts im Wege doß ein Kauf
mann oder ein Beomter in den künſtleriſchen Ausſchuß ge
wählt wird ſofern er ehen die Anforderungen des 8 t erfüſft
d b in künſtleriſcher Beziehung Sachverſtöndiger iſt Den
Porſchlögen die hier gemacht ſind kann ich nicht nachgeben
dazu fehlt mir die Perſonenkenntnis Jch gehe auf den Be
griff des Kopfmanng näher ein Wenn Si die Mohl mit Rück
ſicht auf den Kaufmann vollziehen ſo gewähren Sie dem Kauf

mann einen Vorrang auf den er gewiß keinen Anſpruch er

daß auf dem Delegiertentag der Zentrumspartei des Kreiſes
Merzig mitgeteilt worden ſei 8 der Kreisvorſtand zu dem Ent

ung der preußiſchen Zentrums

nungen aus Anlaß der Maul und
wandte ſich eine fortſchrittliche Verſammlung im

Kreiſe Schweidnitz in der der Kandidat bei der leßten
In der Debatte

enabſchlachtung von
Frage aber wo der Bund der Landwirte geblieben

ſei wurde geantwortet er habe die Bauern und kleinen Leute
gelaſſen wenn man den Fortſchritt nicht gehabt hätte

Hoffentlich würden den

hebt
Anſpruch erheben
die ja auch große Reklameſchilder haben Der Stand ev
in der Frage nicht ausſchlaggebend ſein ſondern nur d
künſtleriſche Verſtändnis Die Polizei könnte
auf das Urteil des künſtleriſchen Beirats nicht mehr bör ja
wenn bei der Wahl nicht das künſtleriſche Verſtändni d
entſcheidende Moment bilden würde

Herr St Meyer Es wäre doch angebracht daß ein
neues Moment in den Beirat hineinkommt Jetzt iſt geklg t
daß die Arbeiten des künſtleriſchen Veirats ſich oft ſo
gern daß die Intereſſen der Geſchäftoleute die die Reklan
rauchen verletzt werden Künſtler ſind nun manchmal

der Fixigkeit nicht am ſtärkſten Wenn da ein Kaufmann n
den Beirat gewählt wird ſo wird die Entſcheidung ſicherlich
oft ſchneller erfolgen zum Nutzen der Geſchäftswelt Es ſitzen
dann immer noch Künſtler genug im Beirat

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Herr Vorredner
wünſcht den Kaufmann unter dem Geſichtspunkt in den künſt
leriſchen Beirat zu wählen daß da mehr Dampf gemacht
wird Davon ſteht aber nichts im Ortsſtatut Es muß ein
Sachverſtändiger ſein das verlangt das Statut das ja den
Zweck hat eine Einrichtung zu ſchaffen die von künſtleriſchen
Rückſichten aus die Stadt vor der Verunſtaltung des Städte
bildes bewahren will

Herr Stv Probſt Herr Ritter zeichnet ſich durch künſt
leriſchen Geſchmack aus die Beobachtung habe ich oft bei ſeiner
Tätigkeit im Verkehrsverein machen können

Herr Stv Günter Jch ſchlage Herrn Möbelfabrikamt
Andag vor Jeder wird anerkennen daß Herr Andag auf
dem Gebiet der Holzarchitektur Sachverſtändiger iſt

Herr Stv Pfautſch Herr Julius Ritter hat wieder
holt ſeinen Sinn und ſein Verftändnis für Kunſt bewieſen
Jch erinnere an den Blumenkorſo auf der Saale eine künſt
leriſche Veranſtaltung deren Seele Herr Ritter war

Herr Stv Emmer Wir können gar nichts machen ſo
lange wir das Statut nicht ändern Der Magiſtrat tritt
einfach unſerem Beſchluß nicht bei und damit iſt die Sache
erledigt Jetzt entſcheidet in der Praxis die Polizei die
Fommiſſare und die Polfzeiſergeanten Der künſtleriſche
Beirat wird ſehr wenig gefragt

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Herr Emweer iſt ſehr
im Jrrtum Der Magiſtrat hat gar keinen Einfluß auf die
Wahl auch das Recht der Kritik legt er ſich nicht bei er hat
nur eingegriffen um den Geſichtspunkt richtig zu ſtellen
unter dem die Wahl zu erfolgen hat Jeder kann übrigens
in künſtleriſcher Beziehung ſachverſtändig ſein der Kauf
mann der Beamte der Arbeiter Wenn Herr Emmer meint
der künſtleriſche Beirat werde nicht gefragt die Polizei
kommiſſare und Polizeiſergeanten machen die Sache ſo zeigt
er wieder einmal daß er von der Tätigkeit unſerer Polizei
eine ſeltſame Auffaſſung hat

Herr Stv Zell Es iſt ſehr wünſchenswert daß ein
Kaufmann in den Ausſchuß kommt der von moderner Reklame
etwas verſteht

Herr Stv Borgesz Ich bin der Anſicht daß für den
künſtleriſchen Beirat nur Männer in Frage kommen die
künſtleriſches Verſtändnis haben Da muß ich nun gegen
Herrn Poecke die Bemerkung machen daß jenes Gebiet auf
dem der künſtleriſche Beirat zu wirken hat nicht von den
Architekten gepachtet iſt Auf künſtleriſches Gefühl
kommt es an Und da kann ich Beiſpiele nennen wo die
Architekten das haben ſchwer vermiſſen ſaſſen Man denke
u a an den Kronleuchter der im Theater aufgehängt
wurde ein Architekt iſt dafür verantwortlich Wenn Herr
Ritter ein künſtleriſch empfindender Mann iſt ſo liegt kein
Grund vor ihn vom künſtleriſchen Beirat auszuſchließen

Herr Stv Günter zieht ſeinen Vorſchlag zurück
Bei der Wahl die durch Stimmzettel erfolgt erhält

Herr Stv Kallmeyer 14 Herr Ritter 35 Stimmen Herr
Ritter iſt ſomit gewählt

4 Der Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh pro
1914 wird in Einnahme und Ausgabe mit 3080 Mk geneh
migt Ref Herr Stv Borchert

5 Ebenſo der Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung
für das Rechnungsfabr 1914 der in Einnahme und Ausgabe
mit 80 400 Mk ſchließt Ref Herr Stv Borges

6 Der Haushaltsplan der Geſchwiſter RöſerStiftung
2 e und Ausgabe mit 9570 Mk Ref Herr Stv

ehne7 Desgleichen der Haushaltsplan der Karl Müller
Stiftung in Einnahme und Ausgabe für die Hausſtiftung
J 4125 Mk Darlehnsſtiftung mit 7045 Mk Ref Herr
St

8 Die Verſammlung wird zu beſchließen daß
am 1 April 1914 a an den Mittelſchulen drei Stellen für
Lehrer und eine Stelle für eine Lehrerin b an den evange
liſchen Volksſchulen fünf Stellen für Lehrer zwei Stellen fur
Lehrerinnen eine Stelle für eine techniſche Lehrerin und eine
Stelle für eine Haushaltungslehrerin e an der Hilfsſchule
für einen Lehrer neu eingerichtet werden

Zur Begründung führt Herr Stv Hos als Referent auſ
Grund der Magiſtratsvorlage aus Die Zahl der Schüler und
Schülerinnen iſt Oſtern 1912 ſtark gewachſen Wie der Ver
waltungsbericht für das Jahr 1912 zeigt wurden die Mittel
ſchulen am 1 Februar 1915 von 318 und die evangeliſchen
Volksſchulen von 725 Kindern mehr beſucht als im vorher
gehenden Jahre Es waren aber für die evangeliſchen Volks
ſchulen auf Antrag der Rektorenkonferenz keine neuen Klaſſen
vorgeſehen worden weil ſchon 16 fliegende Klaſſen
das ſind Klaſſen ohne eigenes Klaſſenzimmer vorhanden
waren und eine Vermehrung der fliegenden Klaſſen als ein
unerträgliches Uebel angeſehen wurde Die Ueberfüllung der
Klaſſen auf einigen Stufen war im laufenden Jahre die r
vermeidliche Folge Die vorgeſchlagene Vermehrung i
Lehrer und Lehrerinnenſtellen iſt deswegen unbedinat n
wendig Freilich wird die Zahl der fliegenden Klaſſen
Jahre 1914 trotz des Umbaues der Alten Volksſchule
wachſen Es betragen jährlich die Koſten a für einen r
ſchullebrer 1400 Mk Grundaebalt 80 Mk Mietsentſcho
gung für Unverheiratete 386,67 Mk 780 Mk Beitrag
die Alterszulagekaſſe 99 Mk Beitrag für die Ruhegeha
kaſſe 14 Mk Beitrag für die Witwen und Waiſenkaſſe o
ſammen 2873 Mk dazu kommt noch die Ortszulage von
bis 450 Mk für eine Volksſchullehrerin 1200 Mk e
gehalt 390 Mk Mietsentſchädigung 100 Mt Ortszulaoe
290 Mk Beitrag zur Alterszulagekaſſe 72 Mk Beitrag
Ruhegehaltskaſſe zuſammen 2052 Mk für eine techn n
Lehrerin an der Volksſchule 1000 Mk Grundgehalt We
Mietsentſchädigung 290 Mk Beitrag zur Alterszulagelet
45 Mk Beitrag zur Ruhegehaltskaſſe zuſammen 1725 hul
Außer dieſen Bezügen erhält an Amtszulage ein Mittel
lehrer 600 Mk eine Mittelſchullehrerin 200 Mk ein ges
der Hilfsſchule 240 Mk Bei der Annahme des Antrag

Auch andere Gewerbekreiſe könnten dann denſel
Z B ein Zahntechniker ein Sprachlehre

würden der Stadt an Mehrausgabe erwachſen für de el
Mittelſchuilehrer à Z473 Mt gleich 10 ad Wit eine Mi
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ule à 2873 Mk gleich 14 365 Mk zwei Lehre
an der evangeliſchen Volksſchule à 2052 Mk glei

rinnehnt zwei techniſchen Lehrerinnen d 1725 Mk glei
410 Mt einen Lehrer an der Hilfsſchule gleich 3113 Mk
3450 en 37 703 Mk Die Mehrausgabe für die Mittelſchulen

7 nz durch die Erhöhung der Schulgeldeinnahme
vie denn n für 1914 beträgt die Mehr

l

gehrerin gleich 2252 Mk fünf Lehrer an der evange
n Volksſch

an Schulgeld bei den Mittelſchulen 12 442 Mk
ein den evangeliſchen Volksſchulen können X G II 3 um 1680Bei nd n um 1050 Mk gegen ben Haushaltsplan
Rauz ermäßigt werden
für Hie Vorlage wird angenommen Reſ Herr Sto Ho

unkt 9 Einrichtung eines ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes
ß vertagt werden

muß In das Se der neu zu erbauenden Heber
tung vbezgl deſſen der Stadtgemeinde das Recht zur

rin ung erteilt worden iſt ällt u a eine Teitſläche des
S Mentier Otto Rapſilber in Leipzig gehörigen Ackerplanes
W 13 Parzelle 121/64 Die im Jahre 1911 angeſtellten

ſuche das Land freihändig zu erwerben ſind geſcheitert
e den neuerlichen Verhandlungen iſt Rapſilber jedoch be
t den ganzen Plan in Größe von 13 504 Om für den Preis1900 v pro Morgen an die Stadtgemeinde zu über

nen Dieſe Forderung hält der Magiſtrat für angemeſſen
r Herren Stvv F eld mann und Pfautſch empfehlen
die Vorlage

Herr Stv Steinbrück bemängelt daß die Grund
ſtücsbeſitzer in der Aue Preiſe fordern die zu dem reellen
Wert der Grundſtücke nicht im Einklang ſtehen Bei privaten
Kerkäufen wurden ca 1000 Mk für den Morgen erzielt von
der Stadt aber verlange man 1800 Mk und darüber Man
ſolle es ruhig mal auf eine Enteignung für die ja die Stadt
das Recht habe ankommen laſſen Redner beantragt die
Sache in die geſchloſſene Sitzung zu verlegen Damit fällt
der Punkt für die öffentliche Sitzung weg

11 Der 3 Kommunale Bezirksverein hat eine Petition
eingereicht 1 Jm Pflaſteretat 1914 möge man folgende
Straßen weil dringend verbeſſerungsbedürftig berückſich
tigen Alter Markt Herrenſtraße Unterplan Strecke Gas
und Waſſerwerke Einſteigeplatz Schräpler 2 von dem
Projekt des Hochbauamtes auf dem freiwerdenden Terrain
auf dem Moritzkirchhof ein ſchmales Haus zu errichten wo
durch der Platz nicht zu ſeinem Vorteile geſtaltet werden
würde auch der ſchöne Ausblick nach dem Polizei und Hand
werkerſchul Gebäude verloren ginge wolle man abſehen 3 die
Eingabe eines Anliegers der Mansfelder bezw Robert
Franzſtraße betr die Erſchütterung der Gebäude und Ge
räuſche durch den ſtarken Wagenverkehr die ſeinerzeit durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt worden iſt bittet man
nochmals erwägen und eventuell zur Beſeitigung der Uebel
ſtände die Stadtbahn an dieſer Stelle doppelgleiſig fahren
zu laſſen Vom Bauausſchuß Ref Herr Sto Boecke wird
zu 1 und 2 Ueberweiſung als Material zu 3 Uebergang zur
e empfohlen Die Verſammlung beſchließt dem

gemäß

12 Der verſtorbene Rentier Albin Engelmann hat
der Stabtgemeinde Halle a S teſtamentariſch ein

Vermächtnis von 30 000 Mk
ausgeſetzt zur Errichtung einer Stiftung von Albin Engel
mann geboren zu Wallwitz und Frau Friederike Engelmann
geb Gläſer geboren zu Trebitz Die Stiftung ſoll der Unter
ſtützung hilfsbedürftiger in der Stadt Halle a S mindeſtens
zwei Jahre vor dem Eintritt des Unterſtützungsfalſes an
ſäſſiger ehemaliger Landwirte oder von Witwen und Kin
dern ehemaliger Landwirte dienen und derart verwendet
werden daß aus den Einkünften Unterſtützungen von 100 Mk
fährlich nach dem Ermeſſen des Magiſtrats auch hierüber
hinaus keinesfalls aber mehr als 200 Mk jährlich an den
einzelnen Unterſtützungsbedürftigen oder an ſolche unter
tützungsbedürftige Familie gezahlt werden Etwa nicht auf
gebrauchte Zinſen ſollen dem Kapitale zuwachſen Die Stif
tung ſoll erſt nach dem Ableben der Ehefrau des Teſtators
ins Leben treten Die Verſammlung beſchließt die Annahme
des Vermächtniſſes Ref Herr Stv Döhler

Punkt 13 betrifft die
Erweiterung des Elektrizitätswerkes

Die Herren Stvv Schrader und Colberg referieren
darüber Es entſpinnt ſich eine mehrſtündige Debatte auf
J wir noch zurückkommen Schließlich wird ein Antrag des
Herrn Stv Zell angevommen die Vorlage die annähernd
ine halbe Million Mark Aufwand verlangt ſolange zu ver
tagen bis 1 über die Rentabilität der Dieſelmotore pro Bau
gudet und Leiſtungseinheit ein Nachweis gegeben iſt 2 das
uratorium ein Bild gegeben hat wie es ſich die Entwick

ung des Werkes weiter denkt Der Direktor des Werkes ſoll
ranlaßt werden über dieſe Punkte einen ausführlichen
Sorroß jr Deren s

Damit wird die öffentliche Sitzung wegen eZeit abgebrochen if 9 Funsg wosen vorgerncter

a ne Reihe von hieſigen Frauenvereinen hat ſich auf Veran
tag e FrauenBildungsvereins zu einem aufklärenden Vor
Sag n Krankenverſicherung der Dienſtboten und weiblichen
den sangeſtellten zuſammengetan Der Vortrag findet Mittwoch
Rikolo Dezember ghends 8 Uhr im Saale des Reſtaurants St
n Nikolgiſtr 9 ſtatt Bei der Unkenntnis über dieſes
keit n uar 1914 in Kraft tretende Geſetz und ſeiner Wichtig
einen alle Kreiſe entſpricht dieſe Veranſtaltung einem allge
Tamee Bedütfnis Der Eintritt iſt frei Gäſte Herren und

W T ſind willkommen
Seintte Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
abene g i enſtaltet am kommenden Montag den 8 Dezhr
Program Uhr im Wintergarten eine Weihnachtsfeier Das
watione mm ſett ſich zuſammen aus Solo und Chorgeſängen Dekla
Einl ad aviervorträgen und wejhnachtlichen Aufführungen

dungskarten ſind bei Herrn Paſtor Heintke zu haben
2dige W hpuns Der verwitweten Frau Paſtor Anng Goe

Silber vertiehrgeil zu Halle wurde dag Frauenverdienſtkreuz in

Provinzſaſ Nachrichten
ſten Raſſendo mbegeſtern J rf 1 Dezember Verſchwunden iſt ſeithier uitteg das 11jährige Mädchen Gertrud S W n

ie Zement ind wurde um die Mittagszeit von den Eltern in
gab Seitttgerit geſchickt wo es ſeinem Bruder das Mittogeſſen
ſich ſchon an ſt es nicht mehr geſehen worden Da die Kleine
wacht ha verſchiedentlich am Brunnen der Fabrik ſchaffen ge
trunken iſt efürchten die Eltern daß ſie hineingefallen und er

mann Fngenhernsdorj 30, Novbr Fabrikant Erv
pabrikbeſiter C Alter von 90 Jahren ſtarb hier de eernsdotf ben r Reinbard Erdmann der als erſter in v nchen

e Mechaniſchen Betrieb für die Läuferfahritation ein
amit vie Anregung zu der ſchnellen und großartigenEntwi Un

elung der hieſigen Induſtrie gab Die Stadt hatte ſeiner

zeit ihn in Anbetracht ſeiner vielfachen Verdienſte zum Ehren
bürger ernannt

Arendſes 39 Nov Die angeſtrichene Färſe Ende
September d J ſt dem Ackerbürger Karl r aus der

rſeKrügerſchen Koppel in Zieſſau eine wertvolle handen ge
kommen Alle Rachforſchungen ſchienen ohne Sgols u ſein
JFüngſt iſt nun hergusgekommen daß der Anbauer H in Schmar
ſau ſich eine dritte Kuh zugelegt hat Daraus daß er dieſe mit
Oelfarbe angeſtrichen hat nämlich das Weiße mit ſchwarzer das
Schwarze mit weißer Farbe ſchließt man daß er ſie nicht auf
ehrliche Weiſe erworben hat Auf Vorhalt weshalb er dieſes
ungewöhnliche Malverfahren angewandt meinte er Jck kann
doch woll met mien Kau moken wat ick will Und dagegen
läßt ſich im Grunde nichts ſagen B will aber in dem Tier ſeine
abhanden gekommene Färſe erkennen Verwickelt wird aber die
Geſchichte dadurch daß vor etwa 6 Wochen einem Gaſtwirt und
Viehhändler bei Dannenberg auch eine Färſe abhanden gekommen
iſt und dieſer ebenfalls behauvtet die bei H vorgefundene an
geſtrichene Färſe ſei ſein Eigentum Die Anterſuchung muß erſt
Licht in die verzwickte Angelegenheit bringen

Dietersdorf 30 Nov Das Feſt der goldenen
Hochzeit feierte geſtern das Naumannſche Ehepaar im
Kreiſe der Kinder und Enkelkinder Das Juhelpvaar wurde zu
Hauſe von Herrn Paſtor Kurau eingeſegnet auch der frühere
Paſtor Herr Haferburg Wensgelsdorf war anweſend

h Camburg 30 Novbr Neues Poſtamt Re
volverſchießerei Die a öfter beantragte Umwandlung
des hieſigen Poſtamtes in ein ſolches 2 Klaſſe ſoll nun endlich vor
ſich gehen Nach dem neuen Poſtetat ſollen 5 Poſtämter im Ober
poſtdirektionsbezirk Erfurt in ſolche 2 Klaſſe umgewandelt und
mit Poſtmeiſtern heſetzt werden nämlich die in Gerſtungen Neu
ſtadt b Steinach Vacha und Camburg Bei ſeiner Geliebten
in Wormſtedt veranſtaltete ein Dienſtknecht eine große Revolver
ſchießerei die bald das ganze Dorf in Aufregung brachte Sie
ftel aber nicht ſo ſchlimm aus wie die in Orlamünde denn weder
das Mädchen noch der Nebenbuhler wurden verletzt

1 Erfurt 30 No J m Oberpoſtdirektionsbe
zirtk ſollen im nächſten Jahre fünf Poſtämter 3 Klaſſe in Poſt
ämter 2 Klaſſe umgewandelt werden Es ſind dies die Aemter
in Camburg Gerſtungen Neuſtadt Herzogtum Koburg Steinach
und Vacha

Meiningen 30 Nov Grabſchändung Die jungen
Leute die in letzter Zeit auf dem hieſigen Friedhof eine größere
Anzahl von Grabdenkmälern umgeſtürzt haben ſind in zwei
Schülern der höheren Lehranſtalten ertappt worden Die Richts
nüutze wurden von der Schule entfernt und ſehen ihrer Beſtrafung
entgegen

V Eiſenach 1 Dezbr Betrügeriſcher Konkurs
Jm Schwurgerichtsprozeh gegen den Kaufmann Oswald Adler
aus Caſſel und den Jngenieur Paul Schneegans aus
Halle die die Ueberlandzentrale und die Aluminiumfabrik in
Weilar Rhön übernommen hatten bald aber in Konkurs ge
rieten und die wegen betrügeriſchen Bankerotts bezw Beihilfe
dazu unter Anklage ſtanden bejahten die Geſchworenen die ſämt
lichen Schuldfragen unter Perneinung der Fragen nach mildern
den Umſtänden Die Angeklagten haben nach Ausbruch des Kon
kurſes über ihr Vermögen wiſſentlich Permögensſtücke beiſeite ge
ſchafft Schulden und Nechtsgeſchäfte zum Nachteil der Gläubiger
geſchloſſen erdichtete Forderungen geltend gemacht und die Ge
ſchäfts und Handelsbücher beiſeite geſchafft und geändert damit
ſie keine Ueberſicht gewährten weodurch die Gläubiget hinters
Licht geführt und ſchwer geſchädigt worden ſind Dem Antrage
des Staatsanwalts gemäß wurden die Angeklagten zu je 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus und zur Aberkennung der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren verurteilt Dem Adler
wurden 5 und dem Schneegans 2 Monate Unterſuchungshaft an
gerechnet Der ſich bisher noch auf freiem Fuße befindende An
geklagte Adler wurde verhaftet

W Froſe i Anß 30 Novbr Diebſtähle Schon wieder
hat ein Dieb die Abweſenheit des Landwirts Fricke benutzt um
einzubrechen Er durchkramte alles und ließ einige Schmuckſtücke
und Geld mitgehen Von dem Diebe es handelt ſich offenbar um
denſelben wie vor 6 Wochen hat man noch keine Spur Billige
Zuckerrüben verſchaffte ſich ein hieſiger Einwohner und auch ſein
noch ſchulpflichtiger Junge Er W mehrmals mit ſeinem Wagen
auf die Pachthofsbreite belud ihn mit mehreren Zentnern Rüben
und verdeckte ſie mit Rübenköpfen Der Jnſpektor des Pachthofes
überraſchte ihn dabei

Theater ung Muſik
Der nene Thoma

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Ludwig Thoma der beſte Schilderer und Beoba derVauern unſerer gen der ſo haei vrlchelaen Romanen der

Bauerntragödie Maria Magdaleng reine und kräftige Kunſt ge
boten hat iſt zugleich der Peter Schlemihl des Simpliziſſimus
ein biſſiger Satiriker mit einer bereits eintönig gewordenen
Manier Wie unmöglich es nun einem ſolchen Karikaturiſten der
ſo auf eine verzerrte Betrachtung bürgerlicher Kreiſe eingeſtellt
at werden muß dieſe im Lichte einer grotesken Komik ge

ſehenen Figuren in ernſthaften Konflikten darzuſtellen das be
weiſt mit einer erſchreckenden Deutlichkeit ſein neueſtes Werk das
dreiaktige Schauſpiel Die Sippe das bei ſeiner Urauf
führung im Kleinen Theater z mäßiger Wiedergabe
mäßigen Beifall erntete Eine veinliche und unerquickliche Ver
miſchung verſchiedenartiger Spiele leht in dieſem Drama das dem
ſchon reichlich abgeſtandenen Stoff von der Ehe einer Künſtlerin
mit einem Philiſter keine neuen Seiten abgewinnt Jn der Ge
a der jungen Frau und ihres nach alter ſchlechter Komödien
jite plötzlich aus Amerika hereingeſchneiten vorher für tot ge

haltenen Papas möchte Thoma zwei gute freie und echte Men
chen zeichnen aber dieſen derben Realiſten gelingt das Jdeali
tieren ſchlecht und die beiden guten Charaktere werden ſo zu

weſenloſen matten Schatten Um dieſe ganz in Weiß gehaltenen
Edelfiguren hat dann der Verfaſſer im plumven Gegenſatz einige
ſeiner ſattſam bekannten Spießbürgerkarikaturen geſtellt den
ſtets dozierenden deutſchtümelnden Oberlehrer die in rührſeligenErinnerungen ſchwelgende Hausmutter die klatſchſüchtige Frau
Paſtorin die in ſich den Zug zum Höheren entdeckt hat und das
dummpfiffige treudreiſte alte Dienſtmädchen Und dieſe ſorglich
geſchiedenen Engel und Teufel ringen nun wie die Geiſter in
Kaulbachs Hunnenſchlacht um Seele Leib und Liebe eines
reichen jungen Mannes zu deſſen Charakter nur die einzige ge
wiß bezeichnende Tatſache beigetragen wird daß er Reſerdeleut
nant iſt Der aute Pa aus Amerika der während des Sozia
liſtengeſetzes usgewieſen wurde will Redakteur an einem ſozial
demokratiſchen Blättchen werden der Reſerveleutnant der ſich in
der Ehe mit der Künſtlerin wie chon recht unwohl fühlt be
kommt einen Wutausbruch und ſagt ſeiner Frau die roheſten
Dinge ins Geſicht dieſe geht mit ihrem Vater von dannen undder Ehemann bleibt im Schoße der Sippe mit dem Rektor der

Hausmutter und dem alten Dienſtmädchen in einer mehr oder
weniger unklagren Situation zurück Thoma hat durch dieſes
dürftige in langgedehnten Zankſzenen ſich hinwindende künſtle
riſch zwieſpältige Werk gezeigt er zu einer wahren runden
S der Figuren die er ſo gern verſpottet noch nicht
reif i

Dr Paul Lindau
CÜCIÖQM onòÖkſk

Bühnanchronſk
Das Luiſentheater in Berlin hat eine dreigktige Komödievon Hans Arronge und Walter Lureri nofn Rudi

ſb erworben und die Premiere für den 5 Dezember
e

Sport Nachrichten
Halliſcher Fußdallſport

H F C v 1910 I mit 5 Mann Erſatz ſoielend gegen Rbg
Männerturnverein 1 7

1910 II Wacker VI O 2
Luftſchifahri

Hie 300 000 Mark Preiſe der Nationalflugſpende
Jn der vierten VPerwaltungsausſchußſitzung des Kura

toriums der Nationalflugſpende wurde beſchloſſen in An
erkennung der unerwartet großen Leiſtungen der Zivil und
Militärflieger in dem Wettkampf um die von der National
flugſpende ausgeſetzten Preiſe für Fernflüge ſämtliche Preiſe
zur Verteilung zu bringen Nach dem bisher feſtgeſtellten Er
gebnis kommen die Flüge in folgender Reihenfolge in Frage

2078 Kilometer V Stoeffler Aviatik Mülhauſen
100 000 Mark
M 3 Kilometer Schlegel Waggonfabrik Gotha 60 000

ark
M 37 Kilometer Thelen Albatros Johannisthal 50 000

ark
1228 Kilometer Oberleutnant Kaſtner Militärverwal

tung 40 000 Mark
1175 Kilometer Stiefvater Jeannin Johannisthal

25 000 Mark
1157 Kilometer Leutnant Geyer Militärverwaltung

15 000 Mark
R s Kilometer Caſpar Waggonfabrik Gotha 10 000
Mark

Die Preisverteilung wird nach endgültiger Feſtſtellung
der genauen Entfernungen in feierlicher Sitzung des Kura
toriums der Nationalflugſpende am 18 Dezember zu der auch

rinz Heinrich von Preußen ſein Erſcheinen es t hat er
olgen Etwaige Erinnerungen gegen die bisherigen Feſt
etzungen werden von der Geſchäftsſtelle der Natiönalflugenve bis zum 5 Dezember entgegengenommen

Geschäfts und 9
Termin Kalender

Nachdruck verboten
v

2 Dezember Gofeck b Weißenfels Gräfl v Zechſche Forſtverwaltüng dm 1910 Uhr am Schloßberg Jiuſwelt

Auktion Eſche Rüſter Ahorn Fichte Akazie uſw
4 Dezember Kochftedt b Deſſau vm 190 Uhr im Reſtau

rant Amelang Streuverpachtung durch die Herzogl Re
vierverwaltung Haideburg

Reinharz b Wittenberg Forſtverwaltung vm 11 Uhr Ver
kauf von ca 2500 Stück Weihnachtsbäumen in Loſen von
5 bis 50 Stück

Lützen b Merſeburg vm 19 Uhr im Alfred SchrammſchenSledteut gr Vieh und Jnventar Auktion durch den Be
itzer

ember Klitzſchmar Kreis Delitzſch vm 190 Uhr imu gr Vieh und Jnventar Auktion durch
den Beſitzer

Halle Eiſenbahndirektion vm 9 Uhr imu 6 Dezember i J vmFundbureau Thielenſtr 1 Fundſachen Verſteigerung
t

De Halle Städt Tiefbauamt Zimmer 23 vorme T nein der Lieferung von Klinkerſteinen zum
analbaus Dezember Erfurt Eiſenbahndirektijon vm 10 Uhr imAhnung sburean Bahnhofſtr 24 Verpachtung der Bahn

de wirt haft mit Wohnung in Grimmenthal vom 1 Jan
1914 ab

1 i Thür vm 11 Uhr in der Welſchſchen Wirtsahtes erſtrich von 1740 Nadel Bauftämmen und 3530

h pelenblochen durch die Herzogl erförſterei
enthalnau b Wittenberg Forſtverwaltung vm 41 Ahr imbieſen a eyone Verkauf von 3900 Stück Weihnachte

häumen in Loſen von 100 StückMeiningen Eiſenbahn Vetriebsamt vm 10 Uhr Per
gebung der Erd und Maurerarbeiten zum Bau eines
Vierfamilien Wohnhauſes für mittlere Beamte der neuen
Hauptwerkſtätte Meiningen in einem Loſe

Wegwitz b Merſehurg vm 612 Uhr im Hhmeſchen Gaſt
of Zur Beraſchenke ar landwirtſ che Jnventar
uftion durch den Auktionator Albert Franke

Bitterfeld Magiſtrat vm 11 Uhr im Rathauſe Verſteige
rung zweier Grundſtücke in Greppin als Bauſtellen

Wittenberg Amtsgericht Zimmer 15 v 10 Uhr Zwanss
perſteigerung des Wohnhauſes in Wittenberg er
ſtraße 20 twen Sntsgericht Zimmer 1 m 10 Uhr Verſteigerung
von drei Ackergrundſtücken in Wettin
ittenberg Kram und Flachsmarkt 3 Tage

Krammarkt

röſt Schaumarkt

volda Viehmarkt
a Kram und Viehmarkt Tage

20 Fezember Gotha Herzogl Sächſ Sigatsminiſtexziumtrat tung d Gaſt iger cke im z er p
mit Rebengeb 2 un n ſowie mit dem

auf dem ſteekopf vom 1 Juni 1914 ab auf ſechs
ahre30 Dezember Rydolſtadt Amtsgericht gmm 3 Uhr im Gaſthetcs Zum en in Senat ZWangsvetſtelgerung

des Wohnhauſes Rr 69 in Schaala nebſt Garten Aer
nd WigſeWppra Anitsgericht Ziwper 4 vm 19 Uhr Zwar sver

Wagte mehrerer Acker und Wieſengrundſtüce in
ankerode

Halle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Ahx Zwangsverſteigerung des Wohnhauſes in Halle ehe 27
Oſterfeld Amtsgericht Zimmer 1 vm 10 Uhr Zwangs

verſteigerung des Bauerngutes Nr 13 in Vößlitz ſowie
eines Acer und Holzungsgrundſtückes in der Gemarkung

31 Stent
31 De er10 ühr Zwangsverſteigerung des Wohnhauſes in

berg Glöcknerſtr 35

Vermiſchtes
Verwählung des Fürſten Philipp zu Hohenlohe Schillings

fürſt Philipp Ernſt Maria fünfter Fürſt zu Hohenlohe Schilling
fürſt Prinz von Ratibor und Corvey geboren am 5 Juni 1853
erblicher Reichsrat der Krone Bayern preußiſcher Major a los
uite der Armee Ehrenritter des ſouperänen Maltheſer Ritter
Ordens der in erſter Ehe mit der am 8 Oktober 1863 epen
Fürſtin Vpſilanti vermählt war die am 22 Juni 4912 geſtorben
iſt hat ſich in Prag mit einer Schauſpielerin vermählt

Die Schlaraffen Europas begehen am 6 Dezember im Feſt
ſagal des Hotels Deutſcher Hof in Rürnberg das ein

e ndſte Sijivpungsiubiläum mit einer großen
eier

Unfall im Dresdener Hoftheader Jm Dresdener Hoftheater hat ſich bei der Aufführung des Armſeligen vent

Wittenberg Amtsgericht Jimmer 15 vormWiſten

vbinders am Sonntag ein ſchwerer Unfall zugetragen Zu
Anfang des letzten Aktes ſtürzte plötzlich vom ürboden
herab ein Bühnenarbeiter durch das Dach der nder
hätte und blieb bewußtles auf der Bühne liegen Frau
Bleibtreu die gerade den Monolog der Prinzeſſin ſprach fiel
in Ohnmacht und kurze Zeit darauf nachdem der Vorhang



geruntergelaſſen worden war in Schreikrämpfe Die Vor
ſtellung mußte unterbrochen werden konnte aber ſpäter zu
Ende geführt werden da Frau Bleihbtreu ſich erholte DerArbeiter hat leichte Verletzungen erlitten Er hat eine Ver
ſtauchung des Rückgrades davongetragen

Auf offener Straße getötet Aus Segeberg 1 Dezember
wird gemeldet Der 19 Jahre alte Arbeiter Storom hat geſtern
J offener Straße das 21iährige Mädchen Wittern durch einen
S ins Herz getötet Der Beweggrund iſt Eiferſucht Der
Mörder ſtellte ſich ſelbſt der Polizei

Detfete Depeſchen
Barthon hat geſiegt

Paris 1 Dezember
Die franzöſiſche Kammer nahm heute mit 291 gegen 270

Stimmen den Antrag auf eine Anleihe von 1300 Millionen
Franes an wegen der die Regierung die Vertrauensfrage
geſtellt hatte

Italien gegen die franzöſiſchen Treibereien wegen
Südalbaniens

Rom 1 Dezember Ag Stefani
Zu dem jüngſten Artikel des Temps über die alba

neſtſche Grenze erklärt man in hieſigen politiſchen Kreiſen
daß der Wille der Bevölkerung der übrigens in dieſen Län
dern auch ſehr unbeſtimmt iſt nicht entſcheidend ſein könnte
für eine Frage die nicht ſo ſehr von lokalem Jntereſſe ſei
ſondern die gleichen Lebensintereſſen zweier Großmächte be
rühre die entſchloſſen ſeien koſte es was es wolle den un
widerruflichen Beſchlüſſen der Londoner Konferenz Geltung
zu verſchaffen wie es übrigens auch von England durch die
von ihm vorgeſchlagene vermittelnde Grenzlinie anerkannt
worden ſei

Huerta iſt abgereiſt
Newyork 1 Dezember

Wie der Aſſociated Preß zuverläſſig aus der Stadt
Mexiko gemeldet wird iſt Huerta geſtern auf der inter
ozeaniſchen Bahn heimlich und ohne Gefolge nach Veracruz
abgereift Dieſe Meldung ſtammt von Bahnbeamten die
behaupten Huerta beſtimmt erkannt zu haben

Konkurs Redl

Prag 1 Dezember
Ueber den Nachlaß des freiwillig aus dem Leben ge

ſchiedenen Spions Oberſten Redl iſt der Konkurs verhängt
en Die Gläubigerverſammlung findet am 2 Januar

att

Hie drei Räuber von Delmenhorſt verhaftet
Bremen 1 Dezember

Hier wurden am geſtrigen Sonntag die drei Attentäter
veryaftet die am Freitag in Delmenhorſt die beiden Kaſſen
boten der Juteſpinnerei überfallen und ihnen einen Beute
mit 8750 Mark geraubt hatten wobei ein hinzukommender
Nachtwächter erſchoſſen wurde Es handelt ſich um zwei
Lumpenſammler die Brüder Schmidt und um den Schloſſer
Lehning alle drei ſtammen aus dem Oldenburger Lande
Die Feſtnahme erfolgte im hieſigen Cafés National Heute
werden ſie den überfallenen Kaſſenboten gegenübergeſtellt
werden

Hochwaſſer in Petersburg
Petersburg 1 Dezember

Heftiger Seewind treibt ſeit geſtern ungeheure Waſſer
maſſen in die Newa ſo daß deren Waſſerſtand heute früh
624 Fuß über das normale Maß geſtiegen war Einige be
ſonders niedrig gelegene Straßen ſtehen ſchon unter Waſſer

Die Krone des Herzogs von Connaught vermißt Von
einem ſchweren Verluſt iſt der Herzog von Connaught be
troffen worden Es iſt ihm eine Anzahl wertvoller Juwelen
abhanden gekommen Unter den vermißten Koſtbarkeiten
befinden ſich der mit Brillanten geſchmückte Stern des Hoſen
bandordens mehrere wertvolle Krawattennadeln und Man
ſchettenknöpfe hohe Orden mit Brillanten und Rubinen ſowie
die goldene Herzogskrone Auf die Wiederbeſchaffung der
verlorenen Wertſachen hat der Herzog eine hohe Belohnung
ausgeſetzt

Ein ruſſiſcher Grenzofſizier wegen Spionage verhaftet
In Gollub wurde der Leutnant Geilitz von der ruſſiſchen
Grenzwache unter dem Verdacht der Spionage verhaftet
Zwei Gendarmen brachten ihn nach der erſten Vernehmung
durch die Polizei in Gollub nach Thorn

Das Urteil gegen den Berliner Rechtsanwalt Teuſch
Das Schwurgericht in Zweibrücken verurteilte den Berliner
Rechtsanwalt Wilhelm Teuſch wegen Meineids zu ein
einhalb Jahren Zuchthaus und zum Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von fünf Jahren

Die Gaſtwirtſchaft Glocknerhaus am Wege zur Schmitten
Höhe bei Jnnsbruck iſt abgebrannt

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

3 Dezember Heiter bei Wolkenzug lalt froſtig
4 Dezember h Froſt ſpäter wärmer vielfach trübe
5 Dezember Meiſt trübe feuchtkalt
6 Dezemaer Abwechſelnd feucht Niederſchläge kalt

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 1 Dezember 8 Uhr morgens

Witternngsansſicht für den 2 Dezember
Das nördliche Tief iſt nach Oſten weitergezogen und

dürfte unſere Wi ng nicht mehr beeinfluſſen Der hohe
Druck im Süden hat etwas abgenommen wird aber trotz
dem die Herrſchaft nen da zunächſt ein Tief vom Ozean
nicht nachzufolgen ſcheint

Euftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Weniger bewölkt trocken etwas kälter ſchwache Luft

20 Ziehung 5 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Aehung vom I Dezember 1918 vrormſttaga

Auf jede gerogeno Numm winn fallenund war ſo olner r gloleher i Teide
AbteHungen I und II

S

ur dle Gewinne Uber 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern bdelget

Ohne Gewanr Nachdruek verdoten
s I500 s A5 868 410 660 908 1071 210 886 89 522 723 33 928 2ui6 42 382 85 60 512 641 48 704 98 307 22 z

2 659 628 500 20 720 821 922 4082 76 165 960 849 434 1000
8 932 765 5120 232 889 614 81 740 e91 Gosa 177 208 831 83

r 85 6609 944 7017 107 466 518 604 900 14 88 8061 172 308
3551 6s1 88 749 9167 827 41 68 600 60 88 600 s00 90

74 314 561 643 701 0 11000 27 965 11016 80 1000 466

s

vo7 8000 15217 37 1000 85

e e a65 8000 500 19 20 27 01 541

040 168 600 581 722 52 848 21885 589 768 s06 22362s 408 s18 23240 I600 60 68 867 507 667 81 882 46 609 Ar
414 44 90 307 56 610 52 86 791 838 500 25260 820 402 94 658 661

h 8 2 7 839 67 81 98 27096 439 6500 568
696160 gehe 83 704 857 92 9380 84 600 290765

2 586 728 I1000 oss e2 31140 4094 526 789 82132248 68 6s 8000 411 8000 64 01 684 86 822 969 500 St
230 55 500 845 67 6514 80 96 680 776 891 997 34010 80 14 825
89 410 826 I500 45 934 35576 805 81 907 1000 86 36061 229 359
895 8650 022 es 37142 79 60 265 6500 581 404 1000J 24 35 36

i so 976 38004 51 566 738 950 39087 54 76 95 118 228

0061 136 48 296 408 527 760 04 968 41031 88 81 334 401 s00692 800 723 62 427 79 882 42145 600 85 245 684 z51 z
86 800q os6 90 477 521 82 80 966 44020 211 49 1000 67 898
5010 81 120 200 629 68 500 97 846 68 87 500 46016 47 64 1000
74 887 45 85 446 6065 42 57 705 15 26 465 68 817 19 905 29 47289
327 31 469 70 82 84 531 41 84 648 833 982 48071 85 171 78 202 4309
l8000 681 s00 738 867 o069 49066 191 96 1000 6544 68 860

50226 1500 810 469 72 814 51047 79 800 99 so 296 395
927 54 60 52074 500 167 805 1000 408 525 715 28 41 S3186876 818 54046 128 246 327 428 519 34 1000 55000 181 94 226 50
862 6558 726 988 56340 68 94 462 99 520 63 6657 68 778 81 828 60 989
84 57101 1000 588 628 67 79 816 02 9026 58054 802 66 62 ſ800

796 628 86 59017 19 49 73 1000 74 294 464 606 748

60046 509 176 3000 212 61 1000 448 70 652 770 78 806 33
61427 500 588 78 628 709 917 62181 418 67 1000 s16 28 26 98
63026 100 86 500 167 284 370 90 446 501 722 98 812 30 64094
377 487 6597 686 74 500 720 876 65104 212 407 909 66026 81 173
75 767 617 1000 84 600 50 67037 63 65 100 83 1000 237 320
76 716 6824 096 68004 278 382 8000 401 27 620 647 68 91 733 910
353 332 46 71 299 811 435 500 506 608 64 600 7658 68 80

70080 125 826 830 57 832 71006 1096 237 801 67 81 420 594
778 1000 72083 1109 877 488 57 561 688 978 73245 85 424 518
20 611 773 86 922 34 1000 74048 128 289 6500 59 344 659 85 94
841 059 750655 540 730 76150 280 68 674 764 806 999 77154 247
318 21 65 98 18000 412 631 887 949 78016 26 311 99 flooo j 442
719 950 52 79346 54 96 512 621 600 986

80028 54 158 79 240 833 405 43 680 3000 8097 027 81089 2302
85 814 1000 520 600 s6 617 67 78 697 982 8200s5 800 287 316
451 510 760 83048 117 1000 23 888 708 846 905 14 69 70 84484
618 89 701 904 51 85006 21 185 210 19 78 875 638 789 8000 906
14 86001 58 125 248 828 569 674 830 86 87189 962 88045 52 168
229 3000 886 706 946 500 89034 48 86 200 15 54 875 6505 91
6651 740 807 964 80

90094 3000 s80 91052 81 6575 97 660 718 423 1000 949
92167 321 24 404 80 6580 78 696 7165 22 900 21 93117 364 658 1000
678 500 701 808 94167 234 66 677 713 s0 808 969 95020 181 370
600 316 69 500 417 47 62 1500 577 600 644 98 663 78 98045

81 117 65 218 1000 58 91 396 487 909 600 618 908 97042 5866
763 64 847 98210 815 471 1000 728 920 50 99001 68 84 500
248 362 ſ500 426 1000 516 768 1000 875 78 90ödot 80 76 86 211 1000 99 832 600 s05 707 926 10101s

138 76 600 210 421 634 600 614 804 833 102042 130 615 68 812
8000 85 8000 103666 71 85 760 81 976 500 104831 44 67 66

458 6549 848 75 916 26 1050096 228 1000 837 68 497 686 78 90
717 955 64 66 8000 106047 185 200 309 442 576 624 78 600 o96
107233 344 440 72 522 26 500 614 737 830 108004 118 237 307 497
6537 41 718 864 169065 116 427 500 509 647 56 788 896 900 6 84

110061 72 408 602 8000 642 68 90 884 911 1000 111070

20 Ziehung 5 Klasse 3 Preusstsch Süddeutseche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 1 Dezember 1913 nachmittags

An jede gerogene Nummer stad vwel gieleh hohe Gewinne gefaflen
und zwar ſo eher auf de Loso h wer in den beldenAbte lungen I

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
242 309 449 95 568 710 835 991 1026 304 14 406 72 500 6544

676 756 801 912 94 2160 74 88 223 1000 26 51 478 524 46 75
633 825 51 61 78 931 3134 322 428 65 6509 84 727 882 40099 135 1000
240 1000 348 80 408 520 42 62 663 93 5029 75 77 1000 249 366
525 98 1000 760 900 67 6G019 89 371 659 500 779 850 933 89
7053 235 70 317 528 39 728 903 78 8200 679 626 736 857 500 92
962 9043 88 128 49 332 736 801 923

10052 147 302 6 655 718 62 11060 247 1000 380 3000
472 1000 772 804 910 34 12009 1000 o8 108 283 205 69 82513032 99 125 224 59 500 467 666 S00 659 758 819 1000 14108
714 50 918 15072 89 164 841 57 16100 24 261 503 659 80 701 7
912 84 1000 17079 95 419 22 56 82 663 658 726 921 183046 60
85 131 500 73 253 430 77 500 541 96 673 79 796 830 42 938
19471 500 672 1000 713 39

20360 521 639 52 21034 51 3000 71 135 87 500 331 78
10001 584 500 617 749 53 914 31 22012 351 75 618 762 99 866
1000 23031 266 456 500 595 24066 70 204 346 447 500 519 633

25114 1000 757 6828 50 60 935 26835 973 27282 483 528 901
8466 64 91 658 791 807 1000 30 29148 455 583 930 500

260213 480 739 823 500 950 83 31143 246 89 384 534 46 624
82005 108 377 478 863 500 917 33523 35 1000 656 75 34049
77 177 211 99 489 6525 670 701 93 35109 13 40 213 437 65 704 987
3000 36002 369 70 436 3000 5238 72 738 800 24 955 3000 88

37148 2683 415 500 78 690 703 820 913 15 28 Z8080 11000 337 85
99 437 49 1000 80 686 789 925 39026 331 45 492 509 600 42 883

40017 96 3000 434 576 1000 720 1000 941 58 41060 128
334 439 682 7656 95 957 3000 42017 83 1I500 113 99 523 54 91 625
27 68 747 500 337 44 71 953 43013 1000 110 84 267 94 319
1000 402 526 56 629 33 59 69 734 44061 119 622 23 34 77 709 62

871 45016 136 500 88 272 84 96 389 413 23 526 69 604 939
46067 215 52 70 3000 308 15 25 73 427 500 950 66 95 47010 65
238 43 431 51 89 566 732 839 995 48019 143 212 528 1000 32
500 33 645 500 93 771 72 83 974 1000 49042 70 172 266 452
1000 85 545 724 879 1000

503a08 412 577 716 78 51073 118 557 96 1000 740 65 96 824
1000 94 52000 180 585 309 53 954 53013 41 104 327 523 830

612 67 73 768 919 54532 81 500 848 3000 55040 82 117 240
500 s4 702 945 56130 91 384 500 445 63 593 614 965 71 57640

53024 201 3000 353 486 696 590658 143 91 261 564 625 57 98 883
33 962

60007 124 289 668 61131 72 234 46 85 93 673 714 806 97
62058 159 96 261 301 520 35 47 796 935 63333 72 452 838 886 500
909 65000 63 64090 206 492 65257 675 750 814 46 66134 213 24
40 428 8332 67006 226 30 500 94 362 597 953 68005 500 116 50
231 51 373 466 69 606 730 52 838 69402 76 96 617 18 310 29

70003 90 164 401 54 5680 696 755 60 94 932 712095 331 54 482
8354 72231 336 62 437 502 29 634 741 872 87 73017 6500 130 205 49
323 53 534 920 74037 500 1390 332 35 737 60 302 600 910 74
75159 355 500 427 522 34 706 81 918 3000 69 1000 76327 50
54 67 84 454 682 727 500 74 77216 3000 616 26 28 91 727 78109
3 254 60 362 73 573 714 92 962 99 79214 37 471 72 500 756 670
1000 950

80080 144 500 53 224 475 643 500 814 31001 78 111 59 67
228 52 410 8083 3000 59 947 61 82015 118 28 650 6519 980 83197
3000 251 470 507 21 700 56 971 84163 62 248 410 22 563 1000

771 800 962 500 85127 330 468 586 1000 644 74 86062
406 519 45 87366 78 500 465 66 523 691 500 724 8650 882658
91 348 436 61 54 83 769 86 847 994 89004 179 336 99 1000 460
66 1000 681 500 723 67

90014 145 354 402 523 889 1000 91033 176 212 520 646 926
92248 460 632 770 99 93069 82 162 207 27 36 374 835 9652 65 76
99 94010 61 162 66 94 232 413 538 57 600 99 916 809 95050 500
328 428 690 871 972 96068 101 289 351 94 606 500 88 953 97071
266 500 423 767 74 806 97 963 938168 301 500 407 3000 99028
635 97 739 41 965 93

100028 76 249 74 500 316 522 39 46 6658 843 936 60 509
101026 88 146 213 46 51 91 309 670 711 62 946 11000 s85 1020983
600 528 64 65 627 87 96 743 66 802 65 103169 316 91 412 6522
600f 652 705 104033 122 80 281 338 3000 455 516 33 667 728 876

106101 226s 43 367 410 18 524 774 827 106498 5083 67 107066
ſ5000 163 83 401 2 4 500 653 74 778 832 103062 105 1000 327
37 58 440 52 680 86 802 109119 434 500 565 e c T 1300 810

410007 66 126 64 352 6572 750 1110832 184 14000 296 87 909

310 500 68 o7 451 804 48 112021 186 288 I600 874 41ſo 7e1 Nioooſ 805 o et I18108 49 217 o 168 o re

h e e g i27 72 68 For tiooo es 118001 s77 800 220e ää 149 2595 600 aus 20 59 5007
11808s7 210 68 97 880 61 600 506 628 57 70 780 828 11921

wö T20 s 22 1000 h1ss 220 76 568 1000 674 700 77 656 01760 o 61 52 1000 vo 122114 20 272 1005
122110 Se 1000 90 490 500 507 Teooſ es on 52 1240

125021 C 83 I18 59 56 San n i
873 12 126220 s2 89 13000 s 618 42 742 50 1000 56 57980 127312 761 77 850 128308 418 6531 00 744 500 12 82

22 i 020 42 51 124 25 445 6509 81 776 81 o8 o75 190 252 76 600 819 73 1000 611 132352 75 1865 t S
I 121 55 110001 20 814 o ſoooſ 45 70 020 1000 el 8001134060 488 Is00 682 o2 o7 731 67 sos o Iidoo 185062 122

225 758 1800 a16 200eſ o 907 138007 88 56 180 270 82 Je

a e r al448 7 718 827 9005 S 43 73 139089 184 338 5t
40017 1000 50 71 177 388 s0s 1000 71 682 88282 40 74 8398 452 562 712 31 829 ſ6500 oss 142177 o a3 s

75 07 15 80 s06 o 1000 148 r 206 489 646 1000 722 7
144000 162 282 600 79 872 1000 vo 43 7 665 726 20

988 66 145012 s1 252 64 I000 852 529 668 701 82 a
e

7 678 791 o7 Isooſ os 73 601 718 es 967 71 68 t 0 34893243 ieoöi
150007 178 1500 285 428 1000 601 44 6009 789 828 48 9

151088s 129 30 284 61 838 427 800 82 6000 675 724 807 66 222
152100 s00 278 807 405 20 88 646 745 153026 266 606 749
94 68 a 67 3000 154011 s00 146 s60ſ 79 es 802 948 185
82 865 52 42 714 1560s6 106 38 586 852 901 600 86 58 54 13707
260 158135s 46 600 207 876 444 54 660 92 96 788 76 189090 349
Isooſ r e J s0 82470 600 878 491 662 645 011 91 161467 190 682 94 761 838 162250 3090 457 637 1630s6 78 G e
547 9652 71s Io000 G s 481 524 59 07 888 919 1000165042 460 821 1626 88 800 408 781 187248 508 97 J8001s 718 57 80 857 168011 362 508 610 8000 43 94 880 h t

r et e er500 514 44 610 746 982 171062 10740 85 896 172016 148 61 204 26 83 6567 620 941 49 70 17 h
156 58 1000 837 433 62 1000 6865 754 820 82 932 174108 26 23
326 22 448 62 620 415 604 30 s 787 175522 s 613 918 58 17810
237 1000 400 1000 22 25 502 s1 689 820 88 687 177208 16 593
466 658 77 ſI000 a 61 I7 S s es 488 500 775 801 3000
82 42 78 1789023 26 64 222 49 54 449 8609 961 500 602 s00 67

180380 423 500 07 795 521 016 18 1188 205 600 42 502
1000 624 728 20001 80 132141 820 451 602 928 183125 605 13
1000 854 66 9109 78 184023 548 56 86 643 718 66 602 028 5

18500s 1000 e 107 86 1000 264 s13 517 50 654 91 744 921
h be be e h Se e e die t gee 3s 94 444 816523 h 101 288006 70 20 o044 155 542 648 785 o28 500 84 767o6 192004 196 268 514 669 947 81 88 193388 660 50 9 ist

334 51 621 747 884 600 195004 40 210 844 600 75 848 84
196274 90 808 82 476 500 40 67 500 69 70 71 628 s94 930 197133
216 848 72 74 514 198917 171 247 68 878 511 o5 500 607 713 e
600 s 189268 1000 806 408 6500 686 757 92 8000 834 49 70

200282 4/5 633 822 938 231890 421 s00 66 600 1000
717 309 908 82 72 85 95 202248 657 s 5001 729 o82 203288 819
89 746 880 080 204082 1000 850 77 566 600 558 o 40205016 139 282 372 408 81 61 775 914 208068 429 s 516 600 r19
801 2 I500 944 59 207106 818 471 624 680 44 208061 78 113 803
877 817 88 269086 167 219 826 519 1000J 80 617 I8000 10

210106 1000 48 96 640 44 72 810 211121203 4165 88 508 645 658 816 42 916 212088 296 is6oof h
213015 31 84 97 168 33 274 318 435 92 788 828 47 214102 8
250 628 85 50 837 6021 215080 fsooj 48 50 I06 812 424 67 1000
583 711 848 658 034 216148 1000J s0 806 82 600 704 600
500 804 68 217068 128 275 08 467 510 58 64 640 218026 88 249

76 865 763 72 867 79 218083 154 341 502 40 687 887 901
220084 179 224 850 444 500 s80 92 fös s37 221026 115

236 401 670 605 67 74 o70 222158 289 414 645 88 98 507 711 70
846 900 73 223010 45 500 77 124 1000 97 288 588 o 981 1000
785 224019 88 884 67 406 806 704 64 69 961 228008 78 287 oooe e e n en Bee n7 774 78 844e e eng8709 506 s8 632 88 30 768221094 218 806 480 552 78 649 56 232071 800 387 e7 o
821 980 233042 185 287 421 650 659 774

2 Prämfen u 300000 M 2 Gewinne za4 zu 4 zu 165000 6 zu 10000 28 u 500as2 zu 1000 1000 m 600 2 03 an

355 61 930 34 112141 201 420 32 85 1000 515 76 701 118165
1 255 33 336 638 68 796 114000 11 29 68 274 79 312 566 98 662 748
860 115018 316 45 85 477 95 560 79 832 3000 s806 116069 125
500 314 403 524 500 72 799 3000 871 927 1000 117106 19 93

252 411 67 502 89 624 27 38 118067 166 442 1000 67 606 778
500 s884 945 119033 69 6500 121 500 s36 232 500 75 304 61

578 633 95 770 85 93 883
120080 127 357 519 500 660 725 41 55 63 71 960 121267

3000 375 500 694 793 805 122020 22 462 512 600 96 716 93 868
123211 387 527 49 745 834 1000 44 124065 99 169 223 74 340
58 83 422 732 44 78 897 125078 79 166 344 432 58 1000 675 700
88 126075 188 339 483 526 90 917 43 500 53 58 63 127146 210
332 659 423 75 513 45 6365 992 500 128029 1000 254 355 432
88 520 1000 39 69 95 602 8 20 6500 714 62 1290165 257 807 18
43 46 427 75 98 504 500 608 34 822 26

130050 1000 69 117 40 264 343 555 63 694 869 66 830
131005 10 108 15 86 600 406 43 523 90 600 10 831 765 862 6500
132113 249 309 30 416 789 133260 67 379 744 3000 65 815 930
36 83 134227 378 634 703 74 876 135108 24 237 826 3000 430
786 915 96 136092 1065 296 369 609 85 99 796 137145 305 500
530 646 838 979 138001 55 64 3000 86 91 107 210 412 24 664 500
729 31 808 39 951 54 139027 264 500 371 522 67 671

140003 70 131 261 386 433 88 600 602 746 1000 53 s9 942
141051 245 84 314 444 568 652 54 92 142207 424 35 77 819 81
976 143194 52 144011 654 113 807 80 597 345 148009 19 866 566
500 607 31 33 46 843 956 146043 500 314 20 411 3000 742 887

976 147102 52 1000 451 s00 762 75 850 973 1483124 35 88 40
221 983 149258 374 581 7465 60 803 11 939 500 56 o8 500

150046 257 624 76 79 706 151004 14 1060J 298 314 1000
543 649 67 790 152050 67 127 277 354 94 74 584 737 828 99 920
52 500 63 1000 153004 14 91 369 553 642 833 500 925 154056
165 240 483 86 95 527 71 706 1000 80 846 914 500 36 3000 84
155005 15 2657 552 604 93 833 37 960 74 83 156034 88 176 234 68
352 429 503 73 796 817 20 908 500 14 157182 209 26 336 57 99
473 538 601 45 80 e Fs s66 422 554 601 721 1000 1589089
42 151 446 563 611 3000

160242 455 76 89 680 721 830 42 917 s00 19 161082 350
452 675 738 60 829 75 962 74 162082 163 89 1000 641 76 500
772 875 957 600 163076 135 96 405 18 86 649 882 ſ500 164011
141 73 241 301 39 781 165024 188 244 306 405 67 500 634 748 811
908 166243 414 521 167008 152 420 395 608 62 719 822 933 47
168038 88 314 527 48 701 60 815 40 80 169079 86 116 286 826
831 500 528 710170004 85 1000 88 137 336 434 43 583 702 64 944 171016
94 127 8681 1000 96 492 504 500 635 500 48 739 825 928 76
172033 267 320 568 777 834 920 173010 88 266 94 870 80 6545
737 1000 826 48 174076 178 300 3000 30 448 665 784 50
01 838 88 175173 293 380 771 8000 973 176068 81 166 241 897
428 44 732 680 8000 s826 947 50 177068 86 106 83 500 30210 77 405 3000 676 655 856 952 93 fsoo 173117 24 68 268 83000
95 370 438 725 88 852 64 919 71 179068 80 691

180089 46 1000 225 308 3000 9 625 51 985 95 181166 4
60 587 815 936 73 182111 17 848 ſ600 183038 344 500 06 s
446 500 501 665 802 184027 1000 130 504 23 78 710 15 sss 923
82 98 185076 252 407 76 77 837 708 860 186021 52 91 94 142 T
228 311 12 1000 458 68 609 987 187210 69 1000 356 631
627 188042 52 209 735 55 938 189016 114 32 6500 71 218 300 4

66 565 64 72 883 97 981 66190031 188 238 826 436 584 617 751 1000 s25 1000 987 o
o1 s000 191102 96 422 633 48 94 3000 761 951 62 72 50
192347 193091 414 16 552 3000 618 55 882 951 98 194062
166 737 65 893 935 195037 118 1000 91 260 83 87 352 60
196007 189 94 522 731 79 923 1000 197100 38 556 606 779
10000 64 198096 137 48 307 55 527 39 90 500 679 766 95
ſ500 o30 88 199073 147 54 56 85 9g200070 1500 195 241 674 756 883 944 20 1028 35 66 394
35 3000 45 656 63 726 600 805 50 202091 100 70 231 511 659 664
748 66 895 028 3000 43 83 203025 238 372 79 425 60 790
204518 635 63 7658 904 205062 1000 155 98 500 6592 57
55 757 825 908 39 67 91 1500 206014 116 31 392 95 5000 821855
207130 250 481 83 508 659 978 208028 74 148 600 9 776 880 650
97 933 66 209164 235 424 40 70 73 6561 607 774 881 910 76

210046 131 226 44 324 46 48 6518 798 1000 99 2110650 r
233 962 786 832 953 66 212067 69 166 654 762 213186 928 61 70
214051 3000 335 594 670 823 40 92 s500 907 215094 139 3
276 363 564 92 609 17 36 70 900 216191 2183 600 565 432 o
866 1000 927 96 500 217011 39 48 6500 56 71 97 204 h
343 520 92 880 86 910 600 28 63 218333 467 500 6517 19
708 58 913 60 219148 282 347 426 62 965 764 97 808 454220075 449 69 442 589 1000 90 606 969 221023 02 144 s

1000 361 464 86 562 630 865 222244 686 823 580 48 97 605 9
223053 172 262 1000 90 332 626 628 39 731 70 99 1000 25
1000 224536 688 766 73 810 609 81 935 47 225011 2090 498 75

55 315 1000 226257 508 838 49 77 227360 54 919 81 1000
2283152 312 469 672 1000 844 229150 320 f3000 71 716 843 50

230060 96 174 236 72 316 720 99 904 231206 6509 66 409 32
60168 792 1500 833 1500 o56 3000 232195 206 9 60 466 601 890
233433 508 11 1000 48 651 716 60
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Bank für Handel und Inciustrie Darmstädter Bank Filiale Malle a
Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

nandol Gewerbe u Vor kehr
Zorliner Börse

eſevhoniseber ericehe dar Saafe 7
Minuten Kredit 201,25 Disconto 185,50 DeuitscheW V enloge 171 Lombarden 22 Canada 230,12

za ütte lsl 25 Bochumer Guss 210 Gelsenkirchen 179 Har
laura hin 87 Deutsch Luxemburg 132,87 Phönir 235,75 A G
x Hamburger Paketfahrt 132,12 Nordd Lloyd 118,12 Grosse
26 r Strassenbahn 158 75 Hansa 217 Tendenz Fest
er Kassamarkt notierten höher Lingel Schuhfabrik 5

W iehterfelde Bauverein 15 Löwenbraverei Hohen Schön

10 Adler Fahrrad 5 Eckert Masch 11 Egestorff Maschhause so Fahrrad 4 Thomée 50 Görlitz Lüders S
Fr nenreuther 10 Linke Hoffmann 6 Stöwer 25 Königsborn

Worag Steingut 7,25 Verein Lausitzer Glas 4,50 Porta Zement
Lehs Böhm Zement 80 Westfalia Zement 50 Russ Allg
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Vom intervattonalen Zucokermarkt
ß Bei minimalen Schwankuugen der Kurse hertsehte in der
richtswoehe grösstenteils ruhſge Tendenzg Ueberall trat deut
ieh die Unlust autage mit der le Interessenten an die Ab
miessuns der Geschaäfte gingen Die deutschen Rafünerien

hielten sieh zuritek während seitens der Rohzuckerfabtiken an
zesichts er Krossen Ernte reſehliches Angebot herauskain Ein
ober Teil davon el dem Handel zu der gegen diese Er
er amgen Abgaben im Siehtverkehr vornahm dadureh auf den
w tmarktpreis drückend Von einer Betätigung der Spekitatfon
t nicht viel zu merken die Zurückhaltung die nun schon ge
aume Zeit währt hängt schiessiich wohl mehr mit der aſſ
i nen irtsechafttichen Lage als mit den inneren Verhältnissen
an n en Zuckermärkten selbst zusammen immerhin kommen
vie rhakte auf spekulattver Grundlage zustande wie es
t der Zeit der vollen Tätigkeit der Rohzuckerfabriken von

Das P Verstöht Besonders Anregungen traten meht hervor
un rhuis der 2weften UVmfrage der nternationalen Vereinit
ku ür Züekerstatistiſe machte auf den Marſet jast Jar ſeinen
vor ruck obwohl nur für Deutsehland und Frankreich Erhöhungen
orz r nen Worden waren währertd für die anderen Länder
in W erabseizungen gegen die Schätzung im Oktober statt
nahme Der Grund ist auch hier in dert weit verbreiteten An
grösee zu suchen dass die europälsche Zuckererzeugung doch
m p ausfallen Wirch als nach den Angaben der Vereirigang

R e rigen Vverstimmte die Entwicklung des Verbrauchs die ment
drfen asse vorgesehritten ist wie man glaubte annehmen zu
Setzun Jach der gleichen Seite hin wirkte auch die flerab

der atmerikanſsehen Notierungen
Lager Statistſk zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Zunge tand Yermehrte sich um 167 200 gegen 120 500 Sack
läuft vie in der entsprechenden Woche des Voriahres und be
en v nunmehr auf 507 800 Vorjahr 1 046 100 Sack Vonnach x lungen Wurden rund 10 000 Saek mit der Bestimmung

dich um Verfrachtet Enxlands Vorräte verminderten
WVoria z 100 Vorfahr 33 800 de und beitragen ſetzt 739 800
nahmen 5 200 d Hie Stocks in der amerſkanisehen Union
noch qie W Vorfahr 13 000 Tons ab und erteſchen jetzt
räte ver dhe Von 108 000 Vorlahr 68 000 Tons Cubas Vor
bet erminderten sleh um 8000 Tons Vorfahr unverändert und
Veltvor gen 15 000 Vorjahr 3000 Tons Die siehtbaren

Vorſa räte gtellen sieh nach rechnerisoher Zunahme um 500
der ent 100 Tons auf rund 949 400 gegen l 793 700 Tons zu

7 Werner r rbei zuekermarkte war die Tendenz grösstentells ruhigMeine Absehwäehung die die Preſse vorübergehend eine
der Zuri ar tntolge des reſehlichen Angebois kam es tot
Werten halt der deutsehen Raffinerien zu bemerkefs
irüher ein Sehlissen Die Rohizuekerbroduzenten hatten ihre
Teij erledlt sangenen Lieferungs Verpfliehtungen zum grössten
an den M ung waren deshaſb gezwungen ethöſſtes Angebot
Arängenget G ringen Wobet sſe ſieh aſſerdings bteten in
viedern Weise her oreuntreton Der Fachhandel ſaxerte
ein ger en grossen Teſf der aufgenommenen Zuckermengen
lichen M rzeugnisse wie Naeſiproduſte die in ziemlich reich
den Vorw aen Kohandele Wurden teſten ſieh vehſiessſſoh gegen
de Pre e ln unverändert Am Terminmarkte gingen

aber bei tun Andienungen einen Bruchteil zurüeck schſiessen
ger Haltung gegen die Vorwoche unverändert

Am Raffinademarkt fand zwar ein
Forderungen der Raffinerien um Mk pro Zir statt die in
ländfsche Kundschaft verhielt sich aber trotzdem abwartend
Die Abforderungen auf alte Schlüsse haben zugenommen
Exportgeschäft nach England stockte
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teſlweise Herabsetzung der

Das

Eisleber Aktenbierbrauerei Die ordentliche Generalver
sammlung der Eisleber Aktienbierbrauerei von Wilh Beinert in
welcher ein Aktienkapital von 226 000 Mk mit 166 Stimmen ver
treten war erledigte einstimmig sämtliche Punkte der Tages
ordnung und setzte die vom I Dezember zahlbare Dividende auf
8 Proz fest
vom Vorstande als günstig bezeichnet

Die Aussichten für das neue Geschäftsfahr wurden

Die Getreidefrachtrate von New Vork nach Europa ist wieder
um zurückgegangen und zwar nach Hamburg um 2 bis auf
30 Pfg und nach Bremen um 3 bis auf 27 Pfg nach Antwerpen
um M bis auf 28 Pence

Die Carl Kaestner Akt Ges Metallwaren in Leipzig be
antragt aus dem auf 153 217 203 232 Mk zurſickgegangenen Ge
Winn 11 12 Proz Dividende

Aktienbierbrauerei Gohlis Die Generalversammlung ge
nehmigte ohne Debatte den Geschäftsbericht nebst Bllanz wo
nach eine Dividende von 7 Proz auf beide Aktiengattungen zur
Verteilung gelangt
rektion auf Anfrage mitgeteilt dass nach dem gegenwärtigen
Geschaäftsgange die Verwaltung hoffe für das ſaufende Jahr
Wieder ein befriedigendes Resultat erzielen zu können voraus
gesetzt dass die Witterung und die allgemeine Wirtschaftslage
dem nicht im Wege stehen
billig dagegen Hopfen ausser gewöhnlich teuer doch habe man
darin grosse Vorräte in das neue Jahr mit herübergenommen o

der teure Hopfen das Gewinnerträgnis nicht beeinflussen
dürfte

Ueber die Aussichten wurde von der Di

Von den Rohmaterialien sei Gerste

Die Peniger Maschinenfabrik und Eisengiesserei Akt Ges
sehliesst das am 30 Junt 1913 abgelaufene Geschäftsſahr mit
einem Ueberschuss von 103 885 Mk ab
Jahre war ein Ueberschuss von 32 125 Mk ausgewiesen worden
doch wurde das Ergebnis durch einen im Februar 1913 gefassten
Generalversammlungsbeschluss
lichen Abschreibungen wurden nämlich nachträglich um 550 000
Mark erhöht so dass sich für die Gesellschaft nunmehr eine
Unterbilanz von 517 875 Mk ergab Diese ermässigt sich durch
den im letzten Geschäftsjahre erzielten Veberschuss nunmehr
von 103 885 Mk auf 400 378 Mk die als Verhust auf neue Rech
nung Vorgetragen werden
Verwaltung im Geschäftsberichte dass die Gesellschaft im Ver
gleich mit dem 1 Juli 1912 in das neue Geschäftsjahr mit einem
etwas geringeren Bestand an Aufträgen eingetreten sei Ein Teil
der durch den Streik 1912 unerledigt gebliebenen Aufträge sei
dem Berichtsjahre zustatten gekommen
der Aufträge habe gegen Ende des Berichtsjahres nachwrelassen
und es bleibe abzuwarten wie weit hierdurch Umsatz und Ver
kaufspreise beeinflusst werden

Im vorangegangenen

rektifiziert Die ausserordent

Ueber die Aussichten schreibt die

Der lebhafte Eingang

Aus dem Häutehandel Der Börsenverein der Häute Felt
und Lederbranche für Rheinland und Westfalen befasste sgieh in
seiner jüngsten Sitzung wiederum mit der Frage der zunehmenden
Verschlechterung des Gewitchtes der Aukticnushäute
allen Seiten kommenden Klagen über das Rendement Gewicht

J der Auktionshäute die so ausser ordentlich im Preise getrieben
d sind immer dringender geworden s0 dass hier
schaffen notwendig ist Wie man hört soll die Frage den Ver
band der Interessenten am Häuteeinkauf gelt lan
und demnächst dem erweiterten Vorstande zur
vorgelegt werden
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Vectwaren und Oele
Originaſberfeht von Gebr Gause

Nordhausen

850 Laer in
utuhren

Berlin den 29 November 1913
Butter Das Geschäft vertiet auch zum Schluss der Woche

in ruhiger Haltung Trotzdem liessen sich für allerfeinste Ouali
täten welche nach wie vor knapp sind etwas höhere Preise er
zielen
fanden die wenig guten Marken schnell Käufer

Die Zufuhren frischer russischer Butter sind klein und
Die heutigen

Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität
134 136 Mk do IIa Qualität 126 134 Mk Schmal2z Bei
unveränderten Preisen behielt der Markt seine feste Tendenz
welche besonders durch die steigetden Schweinepreise unter
stützt Wird Für spätere Monate ist das Aufgeld immer noch
erheblteh da alsdann mit einem Abfallen der Schweineznfuhren
gerechnet wird Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Setam 63 64 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 66 Mk Ber
liner Stadtschmalz Krone 64,50 70 Mk Berliner Bratenschmalz
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